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Ein Einsatz,  
der sich lohnt!

Tausende Wasserretter in ganz Österreich kümmern 
sich um Millionen von Badegästen an unseren Ge-
wässern. Eine ehrenamtliche Aufgabe, die jährlich 
rund 150 Badegästen das Leben rettet.

Ebenso wichtig wie die  
Rettungseinsätze ist die Ausbildung.

Allein in Salzburg lernen jährlich rund 2.000 Menschen, haupt-
sächlich Kinder und Jugendliche, in Kursen der Wasserrettung 
das Schwimmen oder verbessern ihre Kenntnisse. Viele von 
ihnen lassen sich in der Folge zu Rettungsschwimmern ausbil-
den, manche werden Rettungstaucher. Durch diese Ausbildung 
werden die Menschen sensibilisiert für die Gefahren, die der 
Wassersport mit sich bringen kann. Viele Unfälle lassen sich al-
lein dadurch vermeiden. 
Die Wasserrettung ist zur Durchführung ihrer Aufgaben auf die 
Hilfe der Bevölkerung angewiesen. 

Die jährlich tausenden Stunden der Retter sind 
kostenlos – nicht aber die Anschaffung, Instand-
haltung oder Erneuerung von Rettungsgeräten.

Dafür braucht die Wasserrettung Förderer – Menschen, die 
sich an und in unseren Gewässern auf rasche und professio-
nelle Hilfe verlassen können! 

Wir sind für jeden kleineren oder größeren  
Betrag dankbar und wünschen Ihnen und  
Ihren Familien ein unfallfreies Jahr.

Die
Wasserrettung

www.sbg.owr.at
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Als Landeshauptmann ist es mir eine große Freude 
für den Jahresbericht des Salzburger Landesver-
bands der Österreichischen Wasserrettung persön-
liche Grußworte zu übermitteln. 

460 aktive Einsatzkräfte und 2.345 Mitglieder, die 
insgesamt 67.197 Stunden, das sind umgerechnet 
mehr als siebeneinhalb Jahre, geleistet haben – und 
das alleine 2022. Die statistische Zusammenfas-
sung des vergangenen Salzburger Wasserrettungs-
Jahres liest sich mehr als beeindruckend und ver-
dient höchste Anerkennung. Von der Überwachung 
von Bädern, der Reinigung von Gewässern über 
Alarmeinsätze mit Lebensrettungen und Bergungen 
bis hin zur Abnahme von Schwimmprüfungen und 
vielem mehr reicht das breite Aufgabenportfolio 
unserer Einsatzkräfte rund um das nasse Element. 
Den aktuellen Leistungsüberblick möchte ich auch 
heuer wieder zum Anlass nehmen, um mich bei 
allen Funktionären und Aktiven für ihr vorbildliches 
Engagement im Dienst der Gemeinschaft sehr 
herzlich zu bedanken.

Als eine der vier tragenden Säulen unseres top-
aufgestellten Rettungswesens zeichnet sich die 
Salzburger Wasserrettung durch Professionalität 
und Verlässlichkeit, besonders in herausfordern-
den Szenarien, aus. Mit Recht genießt sie auch im 
internationalen Vergleich einen hervorragenden Ruf 
und wird immer wieder als Musterbeispiel genannt. 
Seit mehr als sechs Jahrzehnten ist sie dank solider 
Aus- und Weiterbildung ihrer zahlreichen Mitglieder 
und einer adäquaten und modernen technischen 

 Ausstattung eine schlagkräftige Organisation, die in 
der Bevölkerung zurecht hohe Anerkennung und 
Wertschätzung genießt. Besonders stolz machen 
mich die hohen Qualitätsstandards in der Ausbil-
dung der nächsten Generation bei den lokalen Mit-
gliedsvereinen. Was sie alle eint, ist die Leidenschaft 
für das Ehrenamt: Es gehört zu unserer Salzburger 
Identität und ist das Rückgrat dieses Bundeslandes. 
Ehrenamtliches Engagement ist nicht Arbeit, die 
nicht bezahlt wird, sondern Arbeit, die in meinen 
Augen unbezahlbar ist!

Als Landeshauptmann ist es mir daher ein Bedürf-
nis, mich bei allen Verantwortlichen der Salzburger 
Wasserrettung, an der Spitze mit Präsident Markus 
Zainitzer und Landeseinsatzleiter Herbert Gewolf 
jun. sehr herzlich für ihren wertvollen Beitrag im 
Vorjahr zu bedanken. In diesem Sinne wünsche ich 
weiterhin alles Gute und viel Erfolg. 

Mit den besten Grüßen

Dr. Wilfried Haslauer
Landeshauptmann

©
 H

el
ge

 K
irc

hb
er

ge
r

V o r w o r t



54

V o r w o r t V o r w o r t

Zu unserer großen Freude wurden letztes Jahr zwei 
schon länger offene Stellen in unserem Landesver-
band besetzt. Lukas Berger konnten wir dafür ge-
winnen sich mit seinem Team um die Jugend im 
Landesverband zu kümmern und mit Dr. Christian 
Wölfler konnten wir die Stelle des Landesverbands-
arztes neu besetzen. 

Leider hatten wir auch wieder traurige Momente 
und anspruchsvolle Einsätze, die von unseren Ein-
satzkräften tatkräftig und erfolgreich abgearbeitet 
wurden. Mir persönlich blieb vor allem der Einsatz 
in Oberdorf in Erinnerung, wo eine Familie mit ih-
rem Auto in die Salzach gestürzt war. Trotz perfekter 
Zusammenarbeit der verschiedenen Einsatzorgani-
sationen auf österreichischer und deutscher Seite 
und der sehr raschen Lokalisierung und Bergung 
kam die Hilfe leider zu spät. 

Spektakulärer hingegen war sicherlich die Bergung 
des Fahrzeuges in der Salzach beim Kraftwerk Ur-
stein. Nach Ortung und Sicherung des Fahrzeuges 
durch die Wasserrettung und die Feuerwehr konn-
te das Fahrzeug nur mittels Spezialkran geborgen 
werden. Hier war für die Taucher:innen die große 
Herausforderung bei fast keiner Sicht und einem im 
Schlamm versunkenen Fahrzeug die Bergungsgurte 
richtig zu befestigen.

Ich möchte mich hiermit noch einmal bei allen 
Funktionär:innen, Mitgliedern und Unterstützer:in-
nen der Wasserrettung herzlich für ihre ehrenamt-
lich geleisteten Stunden im Einsatz gegen den Er-
trinkungstod bedanken!

Wir sind auch heuer wieder für alle da, die im Was-
ser in Not geraten und freuen uns über jede helfen-
de Hand! 

Markus Zainitzer
LV-Präsident

Das Jahr 2022 war geprägt von dem Weg zurück in 
einen gewohnten Ablauf der Vereinstätigkeit. Anfang 
2022 hatten wir aufgrund der Corona-Vorschriften 
noch mit Einschränkungen in unserem Dienst- und 
Ausbildungsbetrieb zu kämpfen. Glücklicherweise 
durften wir im Laufe des Frühjahrs alle Corona-Re-
geln und Einschränkungen aufheben und die Ein-
satz- und Ausbildungsmannschaften konnten ihren 
gewohnten Betrieb wieder aufnehmen.

Unser coronabedingter Mitgliederschwund hat 
sich mehr als nur erholt. Wir dürfen 2022 so-
gar einen neuen Mitgliederrekord vermelden. 
An dieser Stelle vielen Dank an die Funktio-
när:innen in allen Ortsstellen, die hier tatkräftig 
in der Mitgliederpflege unterwegs sind und 
für Nachwuchs in unseren Ortsstellen sorgen. 
Auch die ehrenamtlich geleisteten Stunden 
unserer Mitglieder haben wieder das Niveau 
vor Corona erreicht.

Unser gewohnter Ausbildungsbetrieb wurde 
wieder aufgenommen und unsere Aus- und 
Fortbildungen gemeinsam mit Praxiselementen 
durchgeführt. Wir haben zwar die Möglichkeit 
bei einigen Ausbildungen auf Videokonferenz 
zurückzugreifen, aber nachdem die Wasserret-
tungsausbildung doch sehr praxisorientiert ist, 
durften wir hier wieder in gewohnter Qualität 
unterrichten. Der Ausbildungsrückstand von 
2020 und 2021 konnte sehr gut aufgearbeitet 
werden.

2022 war es uns möglich unseren Fuhrpark wieder 
zu erweitern und zu modernisieren. Unter anderem 
konnten wir nach Lieferverzug unser erstes schwe-
res (über 3,5 Tonnen) Einsatzfahrzeug und ein Jet-
boot für die Untiefen der Salzach in Dienst stellen. 
Mögen alle Fahrzeuge unfallfrei unterwegs sein und 
alle Boote immer eine Handbreit Wasser unter dem 
Kiel haben!

Liebe Freund:innen, Förder:innen  
und Mitglieder!

Markt 253 A ∙ A-5441 Abtenau
Tel.: +43 (0)6243 / 2255

info@apotheke-abtenau.at
www.apotheke-abtenau.at

Öffnungszeiten: 
MO-FR: 08.00 - 12:30 Uhr
 14:00 - 18:30 Uhr
SA:  08:00 - 12:30 Uhr

& für Sie da!
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Nach einem sehr einsatzintensiven Jahr mit vielen 
Unterstützungseinsätzen in den Covid-Teststraßen 
im vergangenen Jahr lässt sich diese Badesaison im 
Jahr 2022 als „Ein Sommer wie damals“ bezeich-
nen. Es gab keinerlei Zugangsregeln in den Badean-
stalten und auch die Veranstaltungsüberwachungen 
für die Wasserrettung pendelten sich wieder auf 
dem normalen Niveau ein.

Insgesamt stand die Salzburger Wasserrettung im 
Jahr 2022 bereits 391-mal im Einsatz (Gesamtein-
sätze aller Ortsstellen). 130 davon waren Erstalar-
mierungen zu einem Alarmeinsatz der Rettungsleit-
stelle. Einer der aufwendigsten Einsätze im Sommer 
2022 war mit Sicherheit eine Fahrzeugbergung an 
der Salzach im Kraftwerksbereich Urstein. Hierbei 
musste ein vier Tonnen schwerer Kleintransporter 
aus neun Metern Tiefe aus der Salzach geborgen 
werden. 

Nach einem großen Murenabgang im Oberpinzgau 
standen die Ortsstellen des Pinzgaus in Hollersbach 
mehrere Tage bei Sicherungsarbeiten im Einsatz. 
Für acht Personen kam leider jede Hilfe zu spät. 
Auch der tragische Verkehrsunfall an der Salzach bei 
Oberndorf Anfang Februar, bei dem drei Personen 
starben, bleibt in besonderer Erinnerung.

L a n d e s e i n s a t z L e i t u n g

Ein Sommer wie damals, die Einsatzzahlen 
sind wieder auf dem normalen Niveau

WIRTSCHAFTSPRÜFUNG UND STEUERBERATUNG

0662 / 87 08 45
salzburg@ecovis.at

Ihr Partner in Sachen
Elektrotechnik.

ELEKTRO MARKL Anlagentechnik GmbH

 
BeratungProjektierungAusführungBetreuung 

5020 Salzburg · Siebenstädterstr. 20 · Telefon +43.662.435295-0
Fax +43.662.435295-20 · offi ce@elektro-markl.at   

Gebäude- und InstallationstechnikE-Check Wärme-
bilduntersuchungenKunden- und Störungsdienst

www.elektro-markl.at 

Wochenend-Rufbereitschaft unter: +43.662.435295 (7:00 bis 22:00 Uhr)
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Ausbildung

Neben den Einsätzen im Wasserrettungswesen ist 
auch die Ausbildung der Einsatzkräfte ein wichtiger 
Faktor. So wurde am 26. März der Grundlagenkurs 
für Einsatzkräfte in der Ortsstelle Seeham und am 
27. März in der Ortsstelle Gastein mit insgesamt 35 
Teilnehmer:innen abgehalten.

L a n d e s e i n s a t z L e i t u n g L a n d e s e i n s a t z L e i t u n g

Ebenso fand im Mai der Landesausbildungstag der 
Wasserrettung Salzburg im Gasteinertal statt, wo 
am Badesee ein Ertrinkungsunfall mit Rettungstau-
cher:innen beübt wurde. Im Bereich des Gasteiner 
Wasserfalls galt es zwei schwer verletze Personen 
aus einer stark wasserführenden Schlucht zu retten. 
Gesamt nahmen dabei mehr als 50 Rettungstau-
cher:innen und Wildwasserretter:innen an diesem 
Ausbildungstag teil. 

Insgesamt leisteten die Einsatzkräfte der Salzburger 
Wasserrettung im Jahr 2022 die beachtliche Anzahl 
von rund 60.000 Stunden und dies zu 100 % eh-
renamtlich!

Danke an alle Einsatzkräfte der Wasserrettung Lan-
desverband Salzburg für ihren wertvollen Einsatz! 

Herbert Gewolf, Landeseinsatzleiter

Aber auch technische Einsätze werden von der 
Wasserrettung geleistet. So mussten etwa nach Ge-
witterstürmen oder sonstigen Hilfeleistungen bei 
Bergungen von Wasserfahrzeugen oder Sachgütern 
durchgeführt werden. Zu diversen Hilfeleistungen 
rückte die Wasserrettung ebenfalls aus, wobei auch 
63 Veranstaltungsüberwachungen im Sommer 
2022 geleistet wurden.

Im Feuerwehreinsatz zählen Verläßlichkeit, leichte Bedienung, Vielseitigkeit - unsere Technik liefert sie.
E-Mail: office@seiwald-fwt.at homepage: www.seiwald-feuerwehrtechnik.info
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Eine Woche später, am 19. März 2022, wurden die 
Vergleichskämpfe im Rettungsschwimmen für den 
Landesverband Salzburg abgehalten. Nach zwei-
jähriger Pause verzeichnete der Landesverband 
 Salzburg dieses Jahr insgesamt 82 Starter:innen und 
zusätzlich 20 Starter:innen in der Gästewertung aus 
den Landesverbänden Ober- und Niederösterreich, 
Tirol und Vorarlberg. Die Freude an der Abhaltung 
einer Großveranstaltung war sichtlich spürbar und 

t e c h n i s c h e  L e i t u n gt e c h n i s c h e  L e i t u n g

konnte aufgrund eines im Hintergrund aufgesetzten 
Corona-Konzeptes erfolgreich umgesetzt werden. 
Unsere Landesmeisterschaften zählten heuer auch 
wieder als Qualifikation für die Bundesmeisterschaf-
ten und die Teilnehmer:innen wurden im Anschluss 
für das Team Salzburg zusammengestellt.

Im Jahr 2022 startete der Fachbereich Rettungs-
sport mit den Speed-Lifesaving-Bewerben in Inns-
bruck. Aus Salzburg nahmen insgesamt fünf Einzel-
starter:innen teil. Die Teilnehmer:innen wurden in 
drei separaten Trainingsterminen auf die Schwimm-
disziplinen vorbereitet, die zusätzlich zu ihren nor-
malen Trainingsstunden abgehalten wurden. 

Damit die Teilnehmer:innen für die kommenden 
Bundesmeisterschaften im Juni gut vorbereitet sind, 
wurden mehrere Pooltrainings als auch ein Open-
Water-Training zwischen Mai und Juni 2022 in Loi-
bichl abgehalten. Das Regelwerk mit den einzelnen 
Besonderheiten wurde in der Praxis geübt, sowie 
auch die zusätzlichen Staffelbewerbe im Team 
mehrmals durchlaufen. Für die Open-Water-Bewer-
be wurde die Board-Disziplin am See trainiert, da-
mit unsere Teilnehmer:innen gut vorbereitet in Graz 
durchstarten konnten.

Die zehn Teilnehmer:innen für das Team Salzburg 
reisten mit Mannschaftsführerin und Betreuer:innen 
vom 23. Bis 26. Juni 2022 zu den Bundesmeis-
terschaften nach Graz, Premstätten an. Die Teil-
nehmer:innen aus den Ortsstellen Salzburg-Stadt, 
Loibichl, Seeham und Hallein repräsentierten den 
Landesverband Salzburg in den Einzel- und Team-
bewerben in Pool und Open-Water. Als sehr er-
freulich bei den Jugendklassen ist zu verzeichnen, 
dass es heuer keine Disqualifikationen gab. Für die 
jugendlichen Teilnehmer:innen ist die Teilnahme 
immer wieder aufregend und dennoch konnten 
alle Bewerbe bravourös gemeistert werden. Neben 
drei 3. Plätzen bei der männlichen Jugend bei der 
Puppenstaffel, Pool-Lifesaver-Relay und Line-Throw, 
ergatterte dieselbe Jugend-Mannschaft bei den 
Openwater-Bewerben zwei 3. Plätze bei Rescue-Tu-
be-Rescue und Board-Rescue. Ebenfalls stolz sind 
wir auf unseren Starter Lukas Hölzl, der aufgrund 
eines kurzfristigen Ausfalls im Nationalteams als 
Starter einsprang und mit dieser Mannschaft sehr 
erfolgreich abschnitt.

Am 9. Juli 2022 nahm ein Starter bei den 
heurigen Landesmeisterschaften in Vorarl-
berg in der Gästewertung teil. Erfreulich ist 
neben der Leistung vor Ort auch das Wie-
dersehen bekannter Gesichter im Rettungs-
sport bei diesen Events.

Planung u. Ausführung sämtlicher Zimmermannsarbeiten

  Dachstühle, Balkone, Wintergärten, Holzdecken,

  Dachbodenausbauten, Fassaden, Massivholzhäuser,

  Dachflächenfenster, Terrassenbeläge u.v.m
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Im Juli 2022 wurde eine Fortbildung für die Auf-
frischung der Prüfberechtigung für Schwimm- 
und Rettungsschwimmlehrer:innen im Ayabad 
durchgeführt. Neben der Auffrischung der theo-
retischen Kenntnisse standen das Schwimmen 
und die Anwendung einzelner Rettungsgeräte 
im Fokus. Bei dieser Fortbildung nahmen zehn 
Teilnehmer:innen aus Ortsstellen verteilt über 
das Land Salzburg teil.

Das Nationalteam nahm von 26. und 27. Novem-
ber 2022 beim Orange Cup in Eindhoven in Hol-
land teil. Über mehrere Wettkampftage konnte das 
Team sehr gute Schwimmergebnisse erzielen. Dar-
unter unser Schwimmer Lukas Hölzl aus dem Lan-
desverband Salzburg gemeinsam mit Rudolf Loferer 
aus dem Landesverband Tirol, die einen neuen ös-
terreichischen Rekord im Line Throw erzielten.

t e c h n i s c h e  L e i t u n gt e c h n i s c h e  L e i t u n g

Damit unsere zukünftigen Wettkampfbegeisterten 
sich noch besser auf die zukünftige Open-Water-
Bewerbe vorbreiten können, wurden neue Gerät-
schaften (ein Surf-Ski und ein weiteres Board) von 
dem verwendeten Equipment bei den Weltmeis-
terschaften in Riccione gekauft. Die Gerätschaften 
werden für die kommende Saison 2023 zur Ver-
fügung gestellt.

Im Zuge des Einsatzkräfteseminars für Einsatzkräfte-
Anwärter:innen wurde der Bereich der technischen 
Leitung mit seinen beiden großen Fachbereichen 
in 60 Minuten präsentiert. Neben Eindrücken zum 
Rettungssport wurde Augenmerk auf die Änderun-
gen im Bereich Schwimmen- und Rettungsschwim-
men gelegt. Die Teilnehmer:innen wurden über 
zukünftige Änderungen bei Schwimmabzeichen 

und die interne Landesverbandsüberarbeitung der 
Schwimmlehrerausbildung informiert. Abgerundet 
wurde der Vortrag mit einem Kahoot-Quiz und einer 
Plenumsübung zu den Merkmalen eines Wurfsacks.

Im Frühjahr beschäftigte sich Teilnehmer:innen der 
Kommission für Schwimmen- und Rettungsschwim-
men intensiv mit der Überarbeitung der Schwimm-
lehrerausbildung im Landesverband. Im Sommer 
wurde das neue Modul-System eingeführt, welches 
zukünftig neue Module im Hinblick auf Schwimm-
technik, Rettungsgeräte und ein Theoriemodul zur 
Vortragstechnik und dem Anfängerschwimmen be-
inhaltet. Darüber hinaus werden auch zukünftige 
Rettungsschwimmlehrer:innen-Anwärter:innen in 
das Modulsystem miteinbezogen, um diese Ziel-
gruppe noch intensiver auf ihre einwöchige Lehr-
scheinausbildung vorzubereiten.
Das neue Gerätemodul wurde am 12. August 2022 
im Strandbad Mattsee mit zehn Teilnehmer:innen 
abgehalten. Die Theorie und die praktische Anwen-
dung sämtlicher Rettungsgeräte wurden vermittelt 
und beübt.

Zum Abschluss des Jahres wurde im 
Dezember 2022 eine Fortbildung über 
das Thema des Wettkampfreglement 
im Leistungszentrum in Rif abgehalten. 
Neben der Durchsprache der Disziplinen 
wurden Tipps zum Regelwerk für die 

zukünftigen Trainings weitergegeben. Zielgruppe 
dieser Fortbildung waren Trainer:innen, Schwimm-
lehrer:innen und das ganze Personal, das bei der 
Veranstaltung eines Wettkampfes im Hintergrund 
fleißig mitarbeitet. 

Daniela Nobis 
Technische Leitung

Markus Kraus,
Projektleiter Photovoltaik
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Ausbildungen

Bereits im Jänner konnte mit der Ausbildung für 
den Schnorchelschein Stufe 2 im Universitäts-
leistungssportzentrum Rif begonnen werden. 14 
Teilnehmer:innen konnten unter der Leitung von 
David Edgar ihre Fähigkeiten verbessern und die 
abschließende Prüfung absolvieren. Der Schnor-
chelschein Stufe 2 bildet eine der Voraussetzun-
gen für angehende Einsatztaucher:innen und Ret-
tungsschwimmlehrer:innen.

In diesem Jahr wurde auch wieder ein Kurs zur 
Erlangung der Einsatztauchausbildung gestartet.  
Diese Ausbildung ist eine der intensivsten im Aus-
bildungsbereich und besteht aus mehreren Teilen: 

 h Freitauchdisziplinen ohne Tauchgerät
 h einer umfangreichen Theorieausbildung
 h Gerätetauchausbildung im sicheren  
Wasserbereich 

 h Gerätetauchausbildung im Freiwasser

Insgesamt stellten sich bei diesem Kurs sechs Teil-
nehmer:innen (zwei Anwärter:innen auf den Ju-
gendtauchschein und vier Anwärter:innen auf den 
Grundtauchschein) den hohen Anforderungen.

Zur optimalen Vorbereitung auf den ersten Prü-
fungsblock und zur Abnahme der Freitauchdiszi-
plinen wurden zwei Vorbereitungskurse mit den 
Teilnehmer:innen veranstaltet und ihnen viele Tipps 
zur Erreichung ihrer Ziele gegeben. Die Prüfung 

fand bei sehr herausfordernden Witte-
rungsverhältnissen am 17. September in 
St. Gilgen statt. Die Prüflinge liesen sich 
vom schlechten Wetter nicht beeindrucken 
und konnten so gut wie alle Prüfungsdis-
ziplinen bewältigen (ein paar Punkte wer-
den im Frühjahr noch nachgeholt).

t a u c h e n

SEIWALD
BAUT.

Planungsbüro
bauunternehmen

generalunternehmer

SEIWALD BAU GmbH & Co KG 
a-5431 Kuchl  .  markt 260 
t: +43 (0) 62 44 / 62 69-0
www.seiwald-bau.at

Besuchen Sie das gastronomische Herz 
der Salzburger Altstadt. Das Sternbräu 
serviert österreichische Küche mit moder-
nem Touch und hauseigenes Sternbier in 
elf Stuben und Sälen. Drei urige Gastgärten 
laden im Schatten der Kastanienbäume zum 
Verweilen ein. 

www.sternbrau.com
Griesgasse 23, Salzburg | +43 662 84 21 40

In der, für die Wasserrettung „ruhigeren“, Herbstzeit 
wurde der Fokus auf die Theorieausbildung gelegt. 
Den Teilnehmer:innen wurden von unserem Aus-
bildungsteam die Fachbereiche Tauchphysik, Tauch-
medizin, Gerätekunde, Tauchrichtlinien und Einsatz-
dienst nähergebracht.

Die Ausbildung wird im neuen Jahr fortgesetzt und 
im Frühjahr mit den abschließenden Prüfungstauch-
gängen abgeschlossen. Wir wünschen den ange-
henden Einsatztaucher:innen viel Erfolg und freuen 
uns auf die Verstärkung unseres Einsatzteams.
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Fortbildungen und Übungen

Großen Stellenwert hat die laufende Fortbildung 
unserer Einsatzkräfte. Beim Grundlagenseminar für 
angehende Einsatzkräfte wurde den Teilnehmer:in-
nen von den Tauchausbilder:innen im Landesver-
band der Fachbereich Tauchen nähergebracht. Am 
Programm stand dabei unter anderem ein Crash-
Kurs über Gerätekunde und ein Trockentraining für 
die Leinenführung. Ziel der Veranstaltung war es 
die Teilnehmer:innen auf die Zusammenarbeit bei 
Taucheinsätzen vorzubereiten.

Einsätze

Im Vergleich zum Vorjahr war 2022 für unsere Ein-
satztaucher:innen ein ruhiges Einsatzjahr. Nichts-
destotrotz waren unsere „Froschfrauen und Frosch-
männer“ auch in diesem Jahr bei einigen Einsätzen 
gefordert.

Wasser im Zentimeterbereich lag. Nichtsdestotrotz 
konnten unsere Einsatztaucher:innen Hebemittel 
mit einer Hebekraft von mehreren Tonnen anbrin-
gen. Der Lieferwagen war leider dennoch nicht zu 
bewegen, da dieser wie sich später herausstellte 
auf der Seite aufgerissen wurde und sich eine gro-
ße Menge an Geschiebe der Salzach im Innenraum 
abgelagert hat. Erst ein von der Behörde angefor-
derter Schwerlastkran konnte den Wagen heben. 
Die erforderlichen Hebemittel wurden wieder von 
unseren Einsatztaucher:innen angebracht. Der Ein-
satz konnte aufgrund der umsichtigen Führung 
durch Taucheinsatzleiter Daniel Bischof und die 
hervorragende Arbeit der eingesetzten Einsatztau-
cher:innen erfolgreich abgeschlossen werden. Die-
ser Fall zeigt wieder einmal wie wichtig eine fun-
dierte Ausbildung der eingesetzten Kräfte ist.

Am 1. Oktober wurde wieder gemeinsam mit 
den Österreichischen Bundesforsten eine See-
uferreinigung am Fuschlsee organisiert. Unse-
re Einsatztaucher:innen konnten dabei wieder 
eine beträchtliche Menge an Müll aus dem See 
bergen und fachgerecht entsorgen.
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Auch beim Landesausbildungstag am 14. Mai im 
Gasteinertal waren die Einsatztaucher:innen gefor-
dert. Beim Badesee Gastein mussten die Einsatz-
kräfte die Suche nach mehreren vermissten Perso-
nen organisieren und konnten dabei auch auf die 
Unterstützung von Taucher:innen zurückgreifen. 
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So wurden wir Ende Mai zur Bergung eines verun-
fallten Lieferwagens an die Salzach beim Kraftwerk 
Urstein alarmiert. Das Fahrzeug rollte aufgrund ei-
ner gelösten Handbremse in die Salzach und wurde 
bis in den Staubereich vom Kraftwerk Urstein abge-
trieben. Zum Glück konnten dabei vermisste Perso-
nen ausgeschlossen werden. Das Fahrzeug konnte 
relativ rasch durch den Einsatz eines Sonargerätes 
in einer Tiefe von neuen Metern lokalisiert werden. 
Da die Salzach zu diesem Zeitpunkt zu viel Wasser 
führte, musste mit dem eigentlichen Bergungsein-
satz noch etwas zugewartet werden. Die Bergung 
gestaltete sich äußerst schwierig, da die Sicht unter 
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Paul Brunauer Spengler Dachdecker GmbH  
Kälberpoint 47 · 5164 Seeham

Tel: 0664/2416524 · E-mail: paul.brunauer@sbg.at



1918

t a u c h e n t a u c h e n

Förderung des Tauchsports

Damit die Einsatzbereitschaft unserer aktiven Einsatz-
taucher:innen gewährleistet werden kann, wird eine 
umfangreiche Tauchpraxis gefordert. Dazu treffen 
sich unsere Mitglieder ab März zu den gemeinsamen 
Mittwochstauchgängen. Dabei werden die unter-
schiedlichsten Tauchplätze im Salzburger Seenland 
angefahren um bestmöglich auf etwaige Einsätze 
vorbereitet zu sein. Insgesamt wurden 24 Mittwochs-
tauchgänge im vergangenen Jahr organisiert.

Wie gewohnt wurde im Herbst auch wieder 
eine Überprüfung der eingesetzten Tauchfla-
schen durch den TÜV organisiert. Es wurden 
2022 über 50 Tauchflaschen überprüft.

Abschließend darf ich mich bei allen aktiven 
Einsatztaucher:innen für ihre Mitarbeit im 
Tauchdienst im vergangenen Jahr bedanken 
und wünsche allen ein unfallfreies und erfolg-
reiches Jahr 2023! 

Allzeit „gut Luft“!
Peter Buchegger

Landesreferent für Tauchen

Ein besonderes Highlight war das Ostertauchen 
beim Tauchplatz „Kohlbauernaufsatz“ am Attersee.

Im September wurde das Angenehme mit dem 
Nützlichen verbunden. Eine Gruppe von zehn Ein-
satztaucher:innen organisierte einen gemeinsamen 
Tauchurlaub auf der Insel Krk in Kroatien. Neben 
der Erhöhung der Tauchpraxis stand auch die För-
derung der Kameradschaft im Vordergrund. Wir 
konnten beeindruckende Tauchgänge in der Adria 
machen.

Im Herbst fanden sich die Tau-
cher:innen aus den Ortsstel-
len zum Tauchfortbildungstag 
im Pongau ein. Am Programm 
stand dieses Mal die Suche 
in Fließgewässern und in Ge-
wässern mit sehr schlechten 
Sichtverhältnissen. Die Salzach 
und der Böndlsee boten dafür 
perfekte Bedingungen. Auch im 
Einsatzfall sind unsere Tauchein-
satzkräfte mit Sichtbedingungen 
bis zur Nullsicht konfrontiert. 
Dies verlangt von den einge-
setzten Mitgliedern eine hohe 
psychische Belastbarkeit und 

einen guten Übungsstand. Ein großer Dank gilt der 
Ortsstelle Pongau-West sowie Andreas und Markus 
Hagenhofer für die gelungene Organisation der Ver-
anstaltung.

Da unsere Einsatzkräfte immer wieder zur Über-
wachung von Flugveranstaltungen gerufen werden, 
organisierte der Bezirkseinsatzleiter Flachgau-Ost 
(ebenfalls aktiver Einsatztaucher) im Sommer eine 
Schulung durch den Flug-
betriebsleiter der Flying Bulls 
Raimund Riedmann. Herr 
Riedmann nahm sich sehr viel 
Zeit für unsere Mitglieder und 
gab uns wertvolle Tipps für die 
etwaige Bergung der unter-
schiedlichsten Flugzeug- und 
Hubschraubertypen. Der stell-
vertretende Landestauchrefe-
rent Daniel Bischof nutzte die-
se Informationen zur Erstellung 
eines Leitfadens für derartige 
Einsätze.
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Im Jahr 2022 ist ein neues Ausbildungssystem im 
Bereich Erste Hilfe vom Stapel gelaufen. Um un-
sere Einsatzkräfte bestmöglich auf eine mögliche 
Versorgung von Verunfallten vorzubereiten, wurde 
eine Erste-Hilfe-Modulausbildung mit 20 Stunden 
Ausbildungszeit etabliert. Die Inhalte betreffen eine 
erweiterte Erste-Hilfe-Ausbildung (fünf Module), 
gepaart mit einer Einschulung gemäß Medizinpro-
duktegesetz, für die im Einsatzfall benötigten Gerät-
schaften zur Versorgung von Patient:innen.

Dazu werden die Kursteilnehmer:innen durch unser 
Instruktorenteam des Landesverbandes intensiv in fol-
genden Bereichen in der Theorie und Praxis geschult:

 

 h  regloser Notfallpatient (Bewusstlosigkeit und 
Atem-Kreislauf-Stillstand bei Erwachsenen, 
Kindern und Säuglingen)

 h Anwendung eines halbautomatischen 
Defibrillators

 h Versorgung von starken Blutungen und 
allgemeine Wundversorgung

 h Schockbekämpfung

 h internistische Notfälle (z. B. Herzinfarkt, 
Schlaganfall, Krampfanfall)

 h Ertrinkungsunfälle

 h Tauchunfälle 

Unsere Einsatzkräfte benötigen diese Ausbildung, 
damit sie aktiv am Einsatzdienst teilnehmen kön-
nen und müssen diese Ausbildungen auch alle drei 
Jahre wiederholen, um am neuesten Stand der gül-
tigen Leitlinien zu bleiben.

Im Jahr 2022 ist es uns gelungen an vier Terminen 
122 Einsatzkräfte im Rahmen der Erste-Hilfe-Mo-
dulausbildung aus- und fortzubilden.

In naher Zukunft ist geplant ein Rezertifizierungssys-
tem zu etablieren, in welchem die Einsatzkräfte ihr 
theoretisches Wissen mittels schriftlicher Überprü-
fung und die Umsetzung der theoretischen Inhal-
te im Rahmen von 3 Praxisstationen unter Beweis 
stellen müssen.

PEER-System

Im Jahr 2022 startete die Evaluierung und Projek-
tierungsphase zur Installation eines PEER-Systems 
im Landesverband Salzburg der Österreichischen 
Wasserrettung. Dieses System gibt Einsatzkräften 
die Möglichkeit, sich nach stark belasteten Einsät-
zen mit speziell ausgebildeten Einsatzkräften der 
Wasserrettung in Verbindung zu setzen und die 
Ereignisse aufzuarbeiten und sich über diese aus-
zutauschen.
Zurzeit laufen die Evaluierungen wer innerhalb der 
Organisation bereits über eine derartige Ausbildung 
verfügt, bzw. welche Einsatzkräfte sich für diese 
Ausbildung interessieren.
Ziel nach der Evaluierung der personellen Kapazi-
täten ist die entsprechende Aus- und Fortbildung, 
wo wir bereits intensiv mit mehreren Partner:innen 
und Organisationen in regem Austausch stehen. 

M e d i z i n M e d i z i n

Modulausbildung Erste Hilfe

Dr. med. Christian Wölfler  
Landesverbandsarzt

Peter Greschner 
Landesfachreferent  

für Sanitätswesen
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F L i e s s -  u n d  w i L d wa s s e r F L i e s s -  u n d  w i L d wa s s e r

Auch das vergangene Jahr brachte wieder jede Menge  
Aus- und Fortbildung für unsere Einsatzkräfte

Ausbildung zum Seiltechnik- 
Instruktor bzw. zur  
Seiltechnik-Instruktorin

Im Jänner stellten sich drei Wildwasserretter:innen 
des Landesverbandes Salzburg der anspruchsvollen 
Ausbildung zum Seiltechnik-Instruktor bzw. zur Seil-
technikinstruktorin. Mit 15 weiteren Teilnehmer:in-
nen aus ganz Österreich wurden von Freitag bis 
Sonntag die Theorie und die Technik an diversen 
Übungsszenarien gelehrt und geübt. Am Ende der 
Ausbildung mussten sich die Teilnehmer:innen 
einer mehrstündigen Prüfung unterziehen, welche 
von allen erfolgreich abgeschlossen wurde. Der 
Landesverband Salzburg gratuliert den drei neu-
en Seiltechnik-Instruktoren Marcel Eder (Ortsstelle 

 Wallersee), Fabio Franzesko (Ortsstelle Bischofsho-
fen) und Robert Woschitz (Ortsstelle Seeham) zur 
bestandenen Prüfung. Sie werden nun im Landes-
verband aktive Fließ- und Wildwasserretter:innen 
zu Seiltechniker:innen ausbilden. Insgesamt gibt es 
nun im Landesverband Salzburg sechs Seiltechnik-
Instruktoren.

Ausbildung zum Fließwasserretter 
bzw. zur Fließwasserretterin

Im Jahr 2022 konnte im Landesverband Salzburg 
nach einer zweijährigen Pause wieder ein Fließ-
wasserkurs abgehalten werden. Nachdem die theo-
retische Ausbildung in den Schulungsräumen der 
Ortstellen Bischofshofen und Wallersee absolviert 
wurde, konnte am ersten Aprilwochenende der prak-
tische Teil der Ausbildung abgehalten werden. Dieser 
fand im Pongau im Bereich zwischen Werfen und 

Simulationszentrum-Bad Tölz 
„Luftretter:innen für die  
Wasserrettung“

Ein besonderes Erlebnis war wohl die Ausbil-
dung im Bereich der „Luftrettung“, an der meh-
rere Wildwasserretter:innen teilgenommen ha-
ben. Diese fand im Juni im Bergwachtzentrum 
für Sicherheit und Ausbildung in Bad Tölz statt. 
Hier konnten diverse Szenarien am Hubschrau-
bersimulator in einer sicheren Umgebung und 
auch kostengünstig geübt werden. Besonderer 
Dank geht an die DLRG Bayern für diese Aus-
bildungsmöglichkeit!

 Stegenwald statt. Die Kursteilnehmer:innen mussten 
im Rahmen des Ausbildungswochenendes diverse 
praktische Übungsstationen durchlaufen. Nach einer 
Überprüfung des theoretischen Wissens und dem 
Absolvieren der praktischen Prüfungsstationen, durf-
te die Prüfungskommission des Landesverband Salz-
burg, 26 neuen Fließwasserretter:innen zur bestan-
denen Prüfung gratulieren. Die Absolventen:innen 
des Kurses sind nun berechtigt, am Seiltechnikkurs 
und am Wildwasserrettungskurs teilzunehmen. Inter-
national wird der/die Fließwasserretter:in auch oft als 
Strömungsretter:in bezeichnet. 

Nothilfe bei Panne und Unfall.
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Nothilfe bei Panne und Unfall.

Auch als App
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Ausbildung zum Seiltechniker  
bzw. zur Seiltechnikerin

Nach einer absolvierten Theorieeinheit konnten 
die Mitglieder am 1. und 2. Oktober 2022 an der 
praktischen Ausbildung zum Seiltechniker bzw. zur 
Seiltechnikerin teilnehmen. An zwei Tagen wurde 
das nötige Wissen bei verschiedenen Praxisstatio-
nen vermittelt. Nachdem die Teilnehmer:innen die 
Abschlussprüfung in der Theorie und der Praxis er-
folgreich bestanden haben, darf sich der Landes-
verband über elf neue Seiltechniker:innen freuen.

Bildung von Wildwasserzügen im 
Landesverband Salzburg

Um im Einsatzfall rasch und adäquat handeln zu 
können, wurden drei Wildwasserzüge gebildet: 
Zug Nord ist primär für die Gemeinden Graben-
see,  Hallein, Holzöster, Loibichl, Mattsee, Mond-
see, Obertrum, Salzburg Stadt, Seeham, St. Gilgen, 
Strobl, Thalgau und Wallersee zuständig und wird 
von  Robert Woschitz geführt. 
Altenmarkt, Bischofshofen, St. Johann im Pongau 
und Tamsweg gehören zum primären Einsatzgebiet 
des Wildwasserzuges Mitte, unter der Leitung von 
Herbert Gewolf jun.
Christoph Egger ist Kommandant des Wildwasser-
zuges Süd. Hier zählen Gastein, Mittersill, Niedern-
sill, Saalfelden und Pongau West zum primären Ein-
satzgebiet. 
Je nach Umfang des Einsatzes können nun, zusätz-
lich zu den regionalen Ortsstellen, durch den/die 
Einsatzleiter:in nach Absprache mit dem Landesrefe-
renten für Wildwasser, rasch alle Wildwasserretter:in-
nen des entsprechenden Zuges alarmiert werden. 
Zum Abschluss möchten wir uns bei allen Fließ- 
und Wildwasserretter:innen für ihren Einsatz be-
danken und wünschen ein unfallfreies und erfolg-
reiches Jahr 2023!  

F L i e s s -  u n d  w i L d wa s s e r F L i e s s -  u n d  w i L d wa s s e r

Vormittag begann für die Wildwasserretter:innen mit 
einem besonderen Highlight. Nach einer Einwei-
sung vor Ort, wurden bei dieser Übung insgesamt 
14 Wildwasserretter:innen mit der Rettungswinde 
einer Bell 212 des Österreichischen Bundesheeres, 
aus circa 40 Metern Höhe vom Hubschrauber aus 
in einen See abgelassen, um dort Personen mit der 
Rettungsschlinge zu retten.

Am Nachmittag fand im Staubereich des Kraftwerkes 
Hackenschmiede an der Taurach eine Einsatzübung 
statt. An dieser nahmen die Ortsstellen Tamsweg 
(Lungau), Altenmarkt und Bischofshofen (Pongau) 
sowie die Bergrettung Mauterndorf und das Rote 
Kreuz Mauterndorf teil. Übungsannahme war, dass 
ein Segelflieger, der mit drei Personen besetzt war, 
im Bereich der Taurach abgestürzt ist. Zur Rettung 
der Personen wurden Wildwasserretter:innen und 
Rettungstaucher:innen mit dem Hubschrauber ein-
geflogen und an der Absturzstelle mit der Seilwinde 
abgelassen. Die restlichen Einsatzkräfte seilten sich 
mithilfe der Bergrettung über zum Teil felsiges Steil-
gelände ab. Alle drei verunfallten Personen konnten 
an die B99 gerettet und dem Roten Kreuz zur wei-
teren Versorgung übergeben werden. Das Übungs-
ziel wurde somit erreicht und die Übung konnte 
nach eineinhalb Stunden beendet werden.

Hubschrauberunterstützender 
Ausbildungstag im Lungau am 
9. Juli 2022

Nachdem bereits mehrere Wildwasserretter:innen 
im Zentrum für Sicherheit und Ausbildung in der Si-
mulationshalle an der Rettungswinde geschult wur-
den, konnte nun zum ersten Mal eine Übung mit ei-
nem realen Hubschrauber abgehalten werden. Der 

Gewolf Herbert 
Fachreferent Fließ- & Wildwasser

Kommandant Wildwasserzug Mitte

Woschitz Robert 
Kommandant Wildwasserzug Nord 

Egger Christoph 
Kommandant Wildwasserzug Süd

Bericht: Gewolf Herbert, wildwasser@sbg.owr.at

  



2726

Jugendlichen altersmäßig gemischt. Zur Förderung 
der ortsstellenübergreifenden Zusammenarbeit 
bestand jedes der insgesamt acht Teams aus Mit-
gliedern von zwei bis drei Ortsstellen. Die acht 
Stationen, die es zu bewältigen galt, hatten sowohl 
pädagogische, als auch didaktische Schwerpunkte. 
Es gab jeweils vier Stationen vormittags und nach-
mittags zu beüben.

Am Anfang des Ritzensees befand sich die Erste-Hil-
fe-Station. Per Funkspruch wurden die angehenden 
Rettungsschwimmer:innen über das Übungsszena-
rio aufgeklärt und mussten dann die jeweiligen „Not-
fälle“ – z. B. Kopfverletzung, Bewusstlosigkeit, Un-
terkühlung, Hitzenotfall, … – bearbeiten. Weiter am 
See entlang kam die Rafting-Station, die vor allem 
gutes Teamwork verlangte. Etwas in der Mitte des 
Sees saßen acht „Bauernhoftiere“ auf einem Ret-
tungsring fest, die von den Teams gerettet werden 
mussten. Zur Entspannung nach der aktiven Arbeit 
am Wasser, folgte als nächste die Station Baderegeln. 

Liebe Kamerad:innen und 
Unterstützer:innen der 
Österreichischen Wasserrettung! 

Die Jugendleitung des Landesverbands Salzburg 
darf auf ein erfolgreiches Jahr 2022 blicken. Auf-
grund der Amtsübernahme erst Ende Jänner 
2022, hat sich die Menge an Terminen noch etwas 
in Grenzen gehalten. Nichtsdestotrotz wurden die 
Veranstaltungen, die durchgeführt werden konn-
ten, mit viel Begeisterung angenommen. 

Unser Team hat versucht sich mit allen Jugendlei-
ter:innen der interessieren Ortsstellen zusammen-
zusetzen und sich über individuelle Wünsche und 
Vorstellungen bezüglich zukünftiger gemeinsam 
Projekten auszutauschen. Dabei haben sich einige 
spannende Ideen aufgetan, die wir hoffen in den 
nächsten Jahren umsetzen zu können. Nach den 
Einzelgesprächen fand im Mai ein erstes Treffen 
mit allen Jugendleiter:innen des Landesverbands 
Salzburg in der Ortsstelle Bischofshofen statt. Dort 

J u g e n d a r b e i tJ u g e n d a r b e i t

wurde eine grobe Zusammenfassung aller Treffen 
und ein Ausblick auf geplante Aktivitäten für das lau-
fende Jahr vorgestellt. Die große Teilnehmer:innen-
zahl hat uns sehr gefreut, aber vor allem, dass im 
Anschluss viele noch für ein nettes Beisammensein 
und zum Ideenaustausch geblieben sind.

Die wohl größte Veranstaltung des Jahres fand für 
uns im August am Ritzensee statt. Mithilfe der Orts-
stelle Saalfelden, die uns das Gelände und die Infra-
struktur zur Verfügung gestellt hat, veranstalteten wir 
eine Schnitzeljagd für alle Kinder und Jugendlichen 
bis 16 Jahre. Das Hauptaugenmerk lag dabei darauf 
den insgesamt 70 Jungen und Mädchen richtiges 
und vor allem  selbstsicheres  Funkverhalten beizu-
bringen, in dem sie sich mittels Funksprüche durch 
die verschiedenen Stationen gearbeitet haben. Um 
circa gleichstarke Voraussetzungen zu haben, wur-
den die Teams von sieben bis neun Kindern und 

Wir beraten Sie gerne!
Bayrhamerplatz 7 - Altstadt Hallein



2928

eine interessante Jugendleiter:innen-Ausbildung bei 
Sebastian Minichmayr vom Jugend-Rotkreuz verbrin-
gen durften, baten wir ihn wieder um Hilfe, die er 
uns dankenswerterweise gerne zusagte. Während 
die restliche Organisation bei der Bundesleitung lag, 
unterstützten wir die Ausbildung noch mit Mittages-
sen in der Ortsstelle Salzburg-Stadt, der Empfehlung 
von naheliegenden Hotels und Vorträgen zu den 
Themen SyBOS (unsere digitale Datenbank), recht-
lichen Fragen und Krisenintervention für Kinder und 
Jugendliche durch Mitglieder unseres Landesver-
bands mit dem nötigen Know-how. 

Hier war pantomimisches Geschick gefragt, denn 
die Teammitglieder spielten sich gegenseitig per 
Funk erhaltene Baderegeln vor. Ebenfalls am See 
gelegen kam danach eine Teambuilding-Station. Mit 
Seilen, Reifen und Decken mussten sich die Teams 
durch deutliche Kommunikation aus „verzwickten“ 
Lagen befreien. Besonders auffällig, aber wenig 
überraschend war hier, wie viel besser die Teams 
wurden je mehr Zeit sie bereits miteinander ver-
bracht hatten. 

Etwas neben dem See in einem kleinen Waldstück 
wurde die Seiltechnik-Station aufgebaut. Die Kin-
der und Jugendlichen konnten an dieser Stelle die 
unterschiedlichen Vor- und Nachteile der einzelnen 
Knoten erkunden und lernten mit welcher Begrün-
dung welcher Knoten wo eingesetzt werden kann. 
Am großen Veranstaltungsgelände waren noch die 
Stationen Wurfsack und Materialkunde aufgebaut. 
Die Geschicklichkeit beim Wurfsackwerfen konnte 
auf verschiedenen Distanzen mit unterschiedlichen 
Zielen unter Beweis gestellt werden. Bei der Mate-
rialkunde haben die Teams Ausrüstung und Bilder 
den richtigen Einsatzsparten – z. B. Wildwasser, Ret-
tungssport, Nautik, … – zuordnen sollen. 

Um auch eine schöne Erinnerung zu haben, war 
die letzte Station eine erweiterte Fotobox. Es wur-
den Gruppenfotos gemacht, die sich vor allem da-
durch ausgezeichnet haben, wie kreativ die Jungen 
und Mädchen, die zur Verfügung gestellten Mate-
rialien nutzten, um sich selbst und das Wasserret-
tungslogo zu positionieren. 

Am Ende der Schnitzeljagd durchliefen die Teams 
einen Hindernisparcours, den die Kinder und Ju-
gendlichen erst beendeten als zum gemeinsamen 
Grillen gerufen wurde. Großartig war neben dem 
Wetter und dem zuverlässigen Einsatz der Orts-
stelle Saalfelden, auch die Zusammenarbeit aller 
insgesamt zehn teilnehmenden Ortsstellen. Jede 
Ortsstelle stellte sowohl für die Betreuung der Kin-
der und Jugendlichen sowie auch für die Statio-
nen-Überwachung Personal und haben das Event 
mit Material und Wissen unterstützt. Für diesen 
Teamgeister zur Förderung der nächsten Genera-
tion der Wasserrettung sind wir sehr dankbar!

Organisationsübergreifend haben wir diesen Som-
mer ebenfalls mit dem Jugend-Rotkreuz des Lan-
desverbandes Salzburg zusammengearbeitet. Diese 
wurden mit Sommer-Projektwochen für ukrainische 
Kinder vom Land Salzburg beauftragt. Um auch Tage 
sicher am Wasser verbringen zu können, wurden 
wir um Unterstützung gebeten. Es war uns möglich 
zwei Tage zu organisieren, an denen die geflüchteten 
Kinder die österreichischen Seen austesten konn-
ten. Am Wolfgangsee veranstalteten wir mithilfe der 
Ortsstelle St. Gilgen eine kleine Bootstour, während 
sich die Ortsstelle Salzburg-Stadt am Ufer um siche-
res Schwimmverhalten der Jungen und Mädchen 
kümmerte. Am Goldegger Moorsee fand mit Unter-
stützung der Ortsstelle Schwarzach ein lustiger und 
lehrreicher Tag innerhalb dieser Projektwochen statt. 

Nach Amtsübernahme zu Be-
ginn des Jahres kümmerten 
wir uns auch um den Kontakt 
zur Jugendleiterin der Bundes-
leitung, Jennifer Gamsl, die uns 
daraufhin gebeten hat, die dies-
jährige Jugendleiter:innen-Aus-
bildung im Herbst im Landes-
verband Salzburg ausrichten zu 
dürfen. Wir nutzten die Chance, 
um auch andere Landesverbän-
de und die Arbeit innerhalb der 
Bundesleitung kennenzulernen. 
Nachdem wir bereits im Vorjahr 

J u g e n d a r b e i tJ u g e n d a r b e i t

Für das kommende Jahr 
sind wir bereits mit den 
ersten Ortsstellen im Ge-
spräch, die uns wieder 
bei der Ausrichtung von 
Events unterstützen kön-
nen. Wir freuen uns darauf 
unseren Fachbereich noch 
etwas mehr im Termin-
plan zu integrieren und 
die zukünftigen Einsatz-
kräfte auf ihre Arbeit bei 
der Wasserrettung spiele-
risch vorzubereiten. 

1312 www.salzburg.owr.atjahresbericht 2013/14

ME ortsstellebischofshofen ortsstellebischofshofen M

In den frühen Morgenstunden des 03. Juni rückte 
eine Gruppe der Ortsstelle Bischofshofen wieder 
zur Hilfeleistung nach Hüttau aus. Aus dem 
schwer vermurten Hotel Hubertushof wurde ge
meinsam mit Feuerwehr und Bundesheer der 
gesamte Hausrat entfernt und bei den Aufräum
arbeiten geholfen.

Am Nachmittag wurde nach Rückgang des Wasser
standes der Salzach eine großangelegte Such
aktion nach den Vermissten aus dem Pinzgau 
durchgeführt. Der Bereich zwischen Bischofs hofen 
und Sulzau wurde durch Kräfte aus Bischofs hofen 
und Radstadt abgesucht. Einsatzkräfte der ÖWR 
Steiermark wurden ebenfalls hier eingesetzt.  
Leider blieb auch diese Suche erfolglos.
Der Übungsabend am 04. Juni wurde dafür ge
nützt, eine Fahrzeug und Gerätereinigung sowie 
in Hüttau Erkundungen für eine anstehende Bag
gerbergung durchzuführen.

In den Mittagstunden des 05. Juni wurde gemein
sam mit der Feuerwehr Hüttau und einem Berge
unternehmen begonnen, einen durch die 
Mure mitgerissenen Radbagger aus dem 
Fritzbach zu bergen. Dieser Bagger wurde 
erst zwei Tage nach dem Hochwasser unter 
der Brücke der B 99 vollkommen eingesan
det wieder gefunden. Aufgabe der Wasser
rettung war es, sämtliche Seil und Ketten
arbeiten im Wasser am Bagger durchzu
führen sowie zwei Sperrmauern unmittelbar 
unterhalb der Brücke zu stellen. h Mit zwei 

Überwachungen und technische Einsätze
L Im Rahmen der EUÜbung Taranis stellte die 
OS Bischofshofen mit der Mannschaft und dem 
ABoot Sicherungsposten bei Szenarien am Wolf
gangsee sowie an der Salzach in Hallein. Bei der 
alljährlich stattfindenden Scaleria Air Challange 
am Wolfgangsee stand eine Gruppe aus Bischofs
hofen ebenfalls im Einsatz. Während einem Fall
schirmbewerb trieb ein Teilnehmer nach dem 
Aufprall auf der Wasseroberfläche bewusstlos im 
See. Die Besatzung des ABootes (OS Bischofshofen 
und St. Johann) zog ihn aus dem Wasser und 
führte die Erstversorgung durch. Der RTH Christo
pherus 6 flog den Patienten in das KH nach Salz
burg. Weitere kleine Überwachungen folgten.
Technische Einsätze in Schwimmbäder und Seen 
wurden ebenfalls durchgeführt.

20 Jahre Jugendgruppe
L Im Sommer konnte bei herrlichstem Sommer
wetter im Erlebnisschwimmbad Bischofshofen  
das Jubiläum „20 Jahre Jugend gruppe“ gefeiert 
werden. 
Im vollen Freibad konnte sich die Jugend bei  
diversen Vorführungen der interessierten Bevöl
kerung präsentieren. 
Das Schnuppertauchen sowie das Ablegen ver
schiedener Schwimmabzeichen waren besonders 
bei Kindern und jugendlichen beliebt. 
Ein Kletterturm, der dankenswerter Weise von 
der Bergrettung betrieben wurde, eine Hüpfburg, 
eine Tombola sowie eine Fahrzeug und Geräte
schau rundeten diesen erfolgreichen Tag ab. 

Auch die Medien berichteten ausführlich über 
dieses Ereignis. 
Der Fernsehsender „RTS“ brachte einen mehr
minütigen Fernseh beitrag und die „Salzburger 
Nachrichten“ einen doppelseitigen Bericht.

Eine eigens zusammengestellte Festschrift wurde 
im Herbst in Bischofshofen an alle Haushalte ver
teilt. 

Hannes Kern | Wasserrettung Bischofshofen

LKWSchleppern und einem 250TonnenMobil
kran wurde die Bergung in Angriff genommen. 
Nach umfangreichen Baggerarbeiten durch zwei 
Bagger im Bachbett und mehrmaligem Umhängen 
der Anschlagmittel konnte nach mehrstündiger 
Arbeit das Baufahrzeug geborgen und der Einsatz 
beendet werden.

Überörtliche Einsätze
Die Wasserrettung Bischofshofen stand auch 
überörtlich im Einsatz. 
L Bei Suchaktionen am Atter see, Mondsee, in  
St. Johann, Lend, Taxenbach sowie im Oberpinz
gau unterstützten Bischofs hofener Wasserretter 
die örtlichen Einsatzkräfte. h

L Bei einer Menschenrettung am 17. Juni an der 
Königseeache in Hallein unterstützten die Orts
stellen Salzburg, Wallersee, Seeham und Bischofs
hofen die Feuerwehren Hallein, Niederalm und 
das Rote Kreuz. Auch dieser Einsatz konnte posi
tiv beendet werden.

Im Jahr 2013 wurden durch die  

Mitglieder der Wasserrettung  

Bischofshofen gesamt 7458 Stunden ge

leistet. Bei 37 Einsätzen stand die Orts

stelle im Einsatz.

Bei dem HochwasserEreignis  

wurden von den Aktiven der  

OS Bischofshofen über 280 Mannstunden 

erbracht.

Personensuche mit Wassersuchhund der Polizei

Planung, Ausführung und Service Ihrer gesamten  
Elektro-, Blitzschutz-, Beleuchtungs- und Heizungsanlage,  

Netzwerktechnik, Reparaturen

Norbert Unterberger

Moos 8, 5431 Kuchl
Tel. 06244 / 63 40

Fax: 06244 / 63 40 15
Mobil: 0676 / 385 53 50

sekretariat@elektro-unterberger.com
www.elektro-unterberger.com

Chris t ian Wilhelmstöt ter GmbH
5081 Anif  -  Kirchenstraße 4
Tel. +43 (0)6246 / 737 54 - Fax DW 4
E -Mai l :  w i lhe lms toe t te r@aon.a t
w w w . f e u e r u n d s t e i n . a t

ÖFEN - FLIESEN - KERAMIK

LOHNSCHNITT – BAUHOLZ – HOBELWARE-DETAILVERKAUF
N A D E L S C H N I T T H O L Z  I N  A L L E N  D I M E N S I O N E N
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JUNIOR-RETTER

(vollendetes 14. Lebensjahr)
Leistungen:
Der Helferschein ist Voraussetzung 
für dieses ÖWR-Abzeichen. Du verbesserst damit deine 
Kenntnisse des Helferscheines und übst diese. Neu 
dazu kommt, dass einige Aufgaben innerhalb eines 
bestimmten Zeitraumes absolviert werden müssen. 
Auch Schwimmen mit Flossen, Taucherbrille und 
Schnorchel zählt ab jetzt dazu.

(vollendetes 7. Lebensjahr)
Leistungen:   
1. 15 Minuten Dauerschwimmen in beliebigem Stil
2. Sprung aus ca. 1 m Höhe ins Wasser
3. Kenntnis der 10 Baderegeln

FREISCHWIMMER 

(vollendetes 9. Lebensjahr)
Leistungen:
1. 15 Minuten Dauerschwimmen in beliebigem Stil
2. 10 m Streckentauchen
3. einmaliges Tieftauchen (ca. 2 m) und Heraufholen 

eines ca. 2,5 kg schweren Gegenstandes
4. 50 m Rückenschwimmen ohne Armtätigkeit
5. Kopfsprung aus ca. 1 m Höhe oder beliebiger  

Sprung aus 3 m Höhe ins Wasser
6. Kenntnis der 10 Baderegeln

FAHRTENSCHWIMMER 

(vollendetes 11. Lebensjahr)
Leistungen: 
1. 200 m Schwimmen in zwei Lagen  

(100 m Brust, 100 m Rücken)
2. 100 m Schwimmen in beliebigem Stil in  

2:30 Minuten
3. 10 m Streckentauchen
4. einmaliges Tieftauchen (ca. 2 m) und Heraufholen 

eines ca. 2,5 kg schweren Gegenstandes
5. 25 m Transportieren (Ziehen) einer gleich  

schweren Person
6. Kenntnis der Selbstrettung
7. Kenntnis der 10 Baderegeln

ALLROUNDSCHWIMMER 

(ohne Altersbeschränkung)
Leistungen:
1.  25 m Schwimmen in beliebigem Stil
2.  Sprung vom Beckenrand ins Wasser
3.  Kenntnis von 5 Baderegeln

FRÜHSCHWIMMER HELFERSCHEIN 

(vollendetes 13. Lebensjahr)
Leistungen:
Wenn du dein 13. Lebensjahr vollendet 
hast, dann bist du beim Helferschein genau richtig. 
Deine bisher erworbenen Schwimmkenntnisse werden 
verbessert, vertieft und gefestigt. Mit Gleichaltrigen wirst 
du auf den Ernstfall vorbereitet, in dem du dann rasch 
helfen kannst. Deine Rettungsschwimmlehrer erklären 
dir die wichtigsten Rettungsgeräte, auch Erste Hilfe wird 
groß geschrieben!

RETTERSCHEIN 

(vollendetes 16. Lebensjahr)
Leistungen: 
Quasi der „Rettungssanitäter“ der 
Wasserrettung. Die Anforderungen vom Helferschein 
werden vertieft, verbessert und erweitert. Nach dieser 
Prüfung bist du in der Lage, Menschen in Not zu helfen. 
Das bedeutet, dass du als Rettungsschwimmer große 
Verantwortung trägst. Ständiges Training und Fortbildung 
sind nötig, um anderen richtig zu helfen und sich selbst 
schützen zu können.

LIFESAVER 

(vollendetes 17. Lebensjahr)
Leistungen: 
Der Lifesaver ist die Königsklasse aller  
Rettungsschwimmer, sozusagen der „Notfallsanitäter“ 
der Wasserrettung. Diese Prüfung legt besonderes 
Augenmerk auf die Koordination der Rettung eines 
Menschen und Anwendung erweiterter Erste-Hilfe-
Maßnahmen. Einige Anforderungen müssen in 
bestimmten Zeiten erreicht werden.

Schwimmabzeichen Rettungsschwimmabzeichen

NAUTIK

Versierte und gut ausgebildete Wasserretter können auch eine Ausbildung zum 
Schiffsführer absolvieren. Die Herausforderung besteht darin, bei Wind und Wetter unterwegs 
zu sein, um Sturmwarnungen abzugeben, Boote zu bergen und Menschen in Sicherheit zu bringen.

WILDWASSERRETTER 

In den letzten Jahren haben sich im Bereich der fließenden Gewässer 
zahlreiche neue Sportarten entwickelt, die zum Teil ein hohes Gefahren-
potential in sich bergen. Daher war es für die Wasserrettung auch notwendig, 
entsprechende Ausbildungsmaßnahmen durchzuführen. Diese sind im Bereich der Ausbildung zum Fließwasser- 
und Wildwasserretter zusammengefasst. Zusätzlich können diese Retter auf Grund ihrer Ausbildung und Ausrüstung in 
Hochwassersituationen eingesetzt werden.

TAUCHEN

Eine intensive Ausbildung müssen auch 
die Taucher durchmachen, ehe sie sich als 
Einsatztaucher der ÖWR bezeichnen dürfen. 
Im Einsatz sind unsere „Froschmänner“ dann selten sehr spektakulär, ist ihr Arbeitsbereich doch unter Wasser 
angesiedelt und daher nicht sehr publikumswirksam. 

Spezialausbildungen
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Einsatzteam

20. Februar – Einsatz Oberndorf

Am 20. Februar wurden wir zu einem Verkehrsun-
fall in Oberndorf alarmiert. Ein Pkw stürzte in die 
Salzach und ging unter. Drei Personen, darunter 
ein Kind, wurden von den Einsatzkräften gebor-
gen. Leider starben alle noch an der Unfallstelle. 
Wir standen mit anderen Ortsstellen der Wasser-
rettung, der Wasserwacht und der Feuerwehr im 
Einsatz. Unsere Ortsstelle war mit acht Einsatzkräf-
ten, zwei Einsatzfahrzeugen, dem Jetski und dem 
Boot dabei.

12. März – Rettungsführerschein

Am 12. März 2022 fuhren vier Einsatzkräfte, so-
wohl als Teilnehmer:innen als auch als Ausbild-
ner:innen, nach Bischofshofen zu einem Kurs 
zum Erwerb des Rettungsführerscheins. Dieser ist 
speziell für Blaulichtorganisationen konzipiert 
und befähigt unsere Einsatzkräfte zum Len-
ken eines schweren Gespannes bis 5,5 Ton-
nen im Einsatz und wasserrettungsbezogenen 
Ausfahrten. Zuerst fand eine Theorieeinheit 
mit anschließender schriftlicher Prüfung statt. 
Danach wurden am Gelände des Bauhofes 
verschiedene Kurse und Manöver geübt. Der 
Übungstag endete mit der praktischen Prüfung 
inklusive Anhängerschieben bei einer Slipstel-
le. Es war ein lehrreicher und intensiver Tag.

5. März –  
Vermessungsarbeiten Salzach 

Anfang März wurden wir zur Unterstützung bei 
Vermessungsarbeiten nach Grabungsarbeiten 
in der Salzach angefordert. Per GPS wurde 
von unserem Boot aus das Profil der Salzach 
vermessen. Die Schwierigkeit bei diesem Ein-
satz war es, die punktgenaue Position auf der 
Salzach zu halten. Unsere erfahrenen Boots-
führer:innen konnten die Aufgabe erfolgreich 
meistern.

26. März –  
Einsatzteam-Grundkurs

Als Mitglied des Einsatzteams sollte man wis-
sen, wie die Wasserrettung aufgebaut ist. Bei 
der Grundausbildung wurde uns daher der 
Landesverband gründlich beschrieben und 
die wichtigsten Personen samt Aufgaben vor-
gestellt. Da die Anwärter:innen aus verschie-
denen Ortsstellen kamen, hatten wir auch die 
Möglichkeit uns untereinander kennenzulernen 
sowie Gemeinsamkeiten und Unterschiede 
zwischen den Ortsstellen festzustellen. 

Für die Vorträge zu den Bereichen Tauchen, 
Wildwasser, Nautik, Rettungssport und Krisen-
intervention besuchten uns die jeweiligen Refe-

rent:innen und erzählten von ihren Aufgaben, aber 
auch unseren Möglichkeiten in diesen Bereichen. 
Zusammenfassend bestand das Wochenende aus 
zahlreichen spannenden Vorträgen, gemeinsamen 
Gesprächen und vielen neuen Bekanntschaften. 

7. Jänner – Schneeketten anlegen

Anfang Jänner gab es eine Schulung zum Anlegen 
der neuen Schneeketten an unserem Einsatzfahr-
zeug. Das System des Anlegens ist sehr einfach 
und so konnte jedes Einsatzteammitglied nach 
einer kurzen Einschulung problemlos mit den 
Schneeketten umgehen. 

24. Jänner – Erste-Hilfe-Modul-
Ausbildung in St. Gilgen

Dieses Jahr fand an mehreren Wochenenden in 
St. Gilgen ein erweiterter Erste-Hilfe-Kurs statt, 
welcher alle unsere Module abdeckt. Die Teil-
nehmer:innen wurden in Gruppen eingeteilt und 
arbeiteten dann Stationen ab, wie zum Beispiel 
Grundlagen, Verbände anlegen, Kleinkinder-Not-
fälle und Reanimation. Den Unterschied zu einem 
normalen Erste-Hilfe-Kurs macht das Modul „Me-
dizinprodukte”, in dem Geräte wie Sauerstoff, Spi-
neboard und Defibrillator durchgenommen und 
beübt werden.
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14. Mai – Landesaus-
bildungstag Gastein

Eine größere Gruppe unseres Einsatz-
teams fuhr zum Landesausbildungstag 
nach Gastein. Hier waren einige Sze-
narien vorbereitet, die die Gruppen 
abarbeiten mussten. Zum Beispiel eine 
Personenrettung aus dem Gasteiner 
Wasserfall, einen Badeunfall mit ver-
missten Personen und Funktheorie.

10. Juni – Firmentriathlon

Nach der coronabedingten Pausen fand heuer 
wieder der Firmentriathlon der Wirtschaftskam-
mer statt. Bei diesem Event starten die Teilneh-
mer:innen in mehreren Gruppen im Wasser und 
umrundeten beide Schwimminseln im Lieferinger 
Badesee. Hierbei überwachen wir immer am See-
ufer und auf den Inseln sowie im Wasser auf zwei 
Brettern. Auch dieses Jahr können wir auf einen 
unfallfreien Bewerb zurückblicken.

10. April – Einsatzteamübung

Anfang April trotzte das Einsatzteam den niedrigen Temperatu-
ren und hielt die monatliche Einsatzteamübung in Kooperation 
mit dem Einsatzteam der Ortsstelle Wallersee an der Salzach ab. 
Hauptaugenmerk lag bei 
dieser Übung beim Ab-
seilen von einer Brücke. 
Es wurde sowohl mithilfe 
einer zweiten Person als 
auch alleine abgeseilt – so-
gar auf das fahrende Boot 
oder den Jetski im Wasser.

11. Juni – Jugendübung

Erfreulicherweise konnten wir dieses Jahr wieder 
eine Jugendübung anbieten. Diese ermöglicht es 
unserer Jugend einen Einblick in die Arbeit des 
Einsatzteams zu bekommen. Neben der Wis-
sensvermittlung kam der Spaß natürlich nicht zu 

1. Juni –  
Einsatz Puch-Urstein

Mitte Juni wurden wir zu einer 
Fahrzeugbergung im Bereich 
des Kraftwerks Puch-Urstein 

gerufen. Der Kleintransporter war in die Salzach 
gerollt und wurde einige Kilometer abgetrieben. 
Dadurch war er zur Hälfte im Schlamm vergraben 
und konnte nur mit hohem technischem Aufwand 
und mittels eines 150-Tonnen-Autokrans geborgen 
werden. Einsatzkräfte und Einsatztaucher:innen aus 
verschiedenen Ortsstellen waren an der Bergung 
beteiligt. Wir standen mit zahlreichen Einsatzkräften, 
zwei Einsatzfahrzeugen, dem Boot, dem Schleppso-
nar und dem Tauchroboter an drei Tagen im Einsatz.

Ilse und Johann Wallinger
A-5421 Adnet bei Hallein
Tel. 0043 (0) 6245/83224

Fax: 0043 (0) 6245/8322438
e-mail: office@seefeldmuehle.com

www.seefeldmuehle.com

kurz. Die Übung fand an der Saalach statt. An vier 
Stationen (Rafting, Springerposten, Jetski fahren 
und Schwimmen im Fließgewässer) wurden den 
Jugendlichen in Kleingruppen die verschiedenen 
Bereiche des Fließgewässers nähergebracht.
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Im Namen der Stadt Salzburg 
bedanke ich mich herzlichst bei der 
Wasserrettung Salzburg für ihren 
unermüdlichen und ehrenamtlichen 
Einsatz.

Ihr 

Bürgermeister Dipl.-Ing. Harry Preuner

9. Juli – Parkfest Seeham
Zwei Rettungsschwimmer:innen kamen nachmit-
tags zum Fest, um die Jugendgruppe der Ortsstelle 
Seeham bei ihrer Schauübung mit unserem Jetski 
zu unterstützen. Dabei fuhren sie mit Gurtretter 
ausgestattet auf die „verunfallten“ Jugendlichen 
zu und halfen ihnen entweder auf den Jetski oder 
transportierten sie mittels Gurtretter an Land.

10. August – Einsatz Krispl

Am 10. August wurden wir um 17:37 Uhr zu 
einem schweren Verkehrsunfall nach Krispl alar-
miert. Ein Pkw-Lenker kam mit seinem Fahrzeug 
von der Fahrbahn ab und stürzte etwa 25 Meter 
in den Mörtlbach. Das Fahrzeug kam an einer 
engen Gewässerstelle im hüfttiefen Wasser zum 
Stillstand und der Fahrzeuglenker, welcher un-
bestimmten Grades verletzt wurde, konnte sich 
selbst aus dem Fahrzeug befreien. Beim Eintreffen 
der Wasserrettung wurde der Lenker bereits vom 
Roten Kreuz versorgt. Die Fahrzeugbergung wur-
de mittels Rüstfahrzeug mit Kran der Feuerwehr 
Hallein in Zusammenarbeit der Einsatzkräfte der 
Feuerwehr und Wasserrettung durchgeführt. Wir 
waren mit zwei Einsatzfahrzeugen und sechs Ein-
satzkräften am Einsatz beteiligt.

ORTSSTELLEORTSSTELLE s a L z b u r g - s t a d ts a L z b u r g - s t a d t

7. Juli – Electric Love Festival  
Organic Beach

Beim diesjährigen Electric Love Festival gab 
es eine eigene Erholungszone am Ufer des 
Fuschlsees. Selbstverständlich wurde die Was-
serrettung beauftragt während der Festival-
dauer diesen Bereich zu überwachen. Unsere 
Ortsstelle übernahm dabei den ersten Tag. 
Trotz mehrzeitlich anhaltenden Regens fanden 
sich viele Festivalgäste am Erholungsgelände 
ein, von denen es manche auch ins Wasser 
zog. Glücklicherweise ohne einen Unfall oder 
eine Erste-Hilfe-Leistung zu verzeichnen, 
konnten unsere Einsatzkräfte die Überwa-
chung am Abend beenden.

9. Juli – Ausbildungstag  
im Lungau

Die Wildwasserretter:innen mehrerer Ortsstel-
len brachen in der Früh in den Lungau zu einer 
gemeinsamen Übung mit einem Hubschrau-
ber des Bundesheeres auf. Geübt wurde das 
Bergen von Personen mit der Seilwinde aus 
dem Wasser und das Absetzen von Einsatz-
kräften an schwer zu erreichbaren Stellen im 
Wasser. Aus unserer Ortsstelle waren zwei 
Wildwasserretter:innen an der Übung beteiligt.
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18. September – neues Einsatzboot

Mitte September war es endlich so weit und das 
neue Einsatzboot Delphin 71 wurde geliefert. Die-
ses wurde genau nach unseren Anforderungen 
von der Bootswerft Pischel gebaut:

 h Jetantrieb
 h Tiefgang von etwa 30 Zentimeter, somit 
können wir auch bei Niedrigwasser die 
Salzach befahren. 

 h Länge: 5,5 m 
 h Breite: 2,3 m
 h Höchstgeschwindigkeit: ca. 65 km/h 
 h 170 PS
 h zusätzlich ein eingebautes Sonar zum 
Absuchen des Grundes

 h ein Radar zur Erleichterung von Fahrten bei 
schlechter Sicht und in der Nacht 

8. Oktober – Einsatzteamübung 
Bei glücklicherweise sehr sonnigem, warmem 
Herbstwetter veranstalteten wir unsere Oktober-
übung mit dem Einsatzteam an der Salzach. Da 
auch viele Einsatzteam-Anwärter:innen dabei 
waren, wurden die verschiedenen Übungen ein-
fach, aber abwechslungsreich gehalten. So konn-
ten erfahrene Einsatzteammitglieder ihre Fähig-
keiten beim Aufbauen der Station zum Abseilen 
von der Brücke in die Salzach oder beim Fahren 
unseres neuen Jetbootes trainieren. Den Anwär-
ter:innen war es möglich Einblick in unterschied-
liche Bereiche, die am Fließwasser nötig sind, zu 
bekommen – alle durften sich von der Brücke in 
die Salzach abseilen, mit dem Boot mitfahren und 
Erfahrungen beim Schwimmen im Fließgewässer 
sammeln. Auch bei dieser Veranstaltung kümmer-
te sich unsere Ortsstelle um die Verpflegung.
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25. August Badesee Event

Auch bei Veranstaltungen am Gelände des Lieferin-
ger Badesees übernehmen wir gerne die Überwa-
chung, um für die Sicherheit der Gäste zu sorgen.

27. August – Fuschlseecrossing

Am 27. August fand das jährliche Fuschlseecros-
sing statt. Die Teilnehmer:innen mussten eine 2,1 
Kilometer lange Distanz zurücklegen. Aufgrund der 
unklaren Wettersituation wurde die doppelte Dis-
tanz dieses Jahr gestrichen. Wir waren mit einer 
Bootsbesatzung zur Überwachung vor Ort.

10. September – Übung  
Wasserortungshundestaffel

Bei typischem Salzburger Schnürlregen hielten 
wir Mitte September unsere monatliche Einsatz-
teamübung gemeinsam mit der Österreichischen 
Wasserortungshundestaffel ab. Beübt wurde die 
Ortung Ertrunkener im Fließgewässer. Alle Betei-
ligten konnten an diesem Tag viel Neues erfahren 
und wir freuen uns schon auf die nächste gemein-
same Übung!

17. September – 
Einsatz Zeller See

Nachdem am 17. Septem-
ber auf einer Bank am Zeller 
See Kleidung und ein Buch 
gefunden wurden, forder-
te uns die Bezirkshaupt-
mannschaft Zell am See 
zur Unterstützung mit dem 
Schleppsonar an. Da die 
Suche ergebnislos verlief 
und auch keine Vermissten-
anzeige vorlag, stellten wir 
die Suche in den Abend-
stunden ein. Am nächsten 
Tag meldete sich die Person 
zum Glück wohlauf bei der 
Polizei.

ORTSSTELLEs a L z b u r g - s t a d t
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5. November – Einsatzteamübung 

Den Übungssamstag im November verbrachte 
unser Einsatzteam am Flugplatz mit Führung bei 
der Flugpolizei und dem ÖAMTC. Wir besichtigten 
die Polizeihubschrauber Libelle Salzburg und be-
sprachen dabei verschiedene Szenarien, wie eine 
Zusammenarbeit mit der Wasserrettung aussehen 
könnte. Wir lernten über die Ausstattung der ver-
schiedenen Hubschrauber, Bedingungen, unter 
denen diese zum Einsatz kommen und wie wir 
uns bei Ein- und Ausstieg bzw. als Einweiser:innen 
zu verhalten haben. Im Anschluss besichtigten wir 
noch den Rettungshubschrauber Christopherus 6 
(kurz C6) und bekamen eine Führung durch die 
Räumlichkeiten der Flugrettung.

19. November –  
Einsatzleiter:innenkurs

Die Grundkenntnisse zum Einsatzleiten wurden im 
Einsatzleiter:innen-Grundkurs thematisiert. Durch 
verschiedene Fachvorträge bekamen die zukünf-
tigen Einsatzleiter:innen der Wasserrettung einen 
Einblick in die Bereiche des Katastrophenschutzes 
und der Arbeit bei Großunfällen gemeinsam mit 
dem Roten Kreuz, der digitalen Hilfsmittel vom 
Team122, der Zusammenarbeit mit der Feuerwehr 
und der Landesleitstelle vom Roten Kreuz. Durch 
die Einblicke in die verschiedenen Bereiche zeig-
ten sich neue Möglichkeiten der Zusammenarbeit. 
Die Einsatzleiter:innen sind nun gut auf Realein-
sätze vorbereitet und wir gratulieren allen, die den 
Kurs erfolgreich abgeschlossen haben. 
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Wöchentliches Training

Nach den Weihnachtsferien starteten 
wir wieder mit voller Motivation ins 
Training. Die größeren Kinder bereite-
ten sich auf die Landesmeisterschaft 
im März vor und übten die dort ge-
forderten Disziplinen. Und die Anfän-
ger:innen werden im kleinen Becken 
mit Spiel und Spaß an das Wasser ge-
wöhnt und üben die ersten richtigen 
Schwimmbewegungen.

Sonstiges

Intensivschwimmkurse

Regelmäßig bieten wir in den Schulferien In-
tensivschwimmkurse an, um so vielen Kindern 
wie möglich das Schwimmen beizubringen. In 
sechs Einheiten wird Kindern ab vier Jahren in 
verschiedenen Gruppen, ihrem Schwimmstand 
entsprechend, weiteres Können beigebracht. 
Von Wassergewöhnung über Wasserbewäl-
tigung bis hin zur Scheinabnahme ist alles in 
unseren Einheiten enthalten. 

Life Saver

Anfang des Jahres 
starteten zwei unserer 
Rettungsschwimmleh-
rer:innen mit einem 
Lifesaver-Kurs. Dieses 
Jahr nahmen an dem 
Kurs nicht nur interne, 
sondern auch externe 
Personen teil. Nach 
mehreren anstren-
genden Abenden 
konnten die meisten 
Teilnehmer:innen den 
Kurs erfolgreich ab-
schließen.
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Helfer- und Retterkurse extern

Da nicht nur unsere Mitglieder den Helfer- 
oder Retterschein erhalten wollen, bieten wir 
immer wieder geblockte Kurse am Wochen-
ende an. Bei diesen Kursen wird anfangs die 
Theorie durchgenommen. Darauf aufbauend 
finden zwei Tage am und im Wasser statt, bei 
denen nicht nur die Schwimmleistung über-
prüft, sondern auch der Umgang mit Rettungs-
geräten oder das Verhalten in Notsituationen 
vermittelt wird.

Jugend- und Erwachsenen-
Schwimmkurs

Jährlich bieten wir einen Schwimmkurs für Ju-
gendliche und Erwachsene an. Für uns ist es 
wichtig, dass jede:r Schwimmen lernt. Im dies-
jährigen Kurs durften wir Jugendlichen und 
Erwachsenen aus verschiedenen Organisationen 
sowie Privatpersonen begrüßen. Es freut uns sehr, 
dass die Nachfrage so hoch ist und wir auch diese 
Altersgruppe mit Begeisterung beim Erlernen des 
Schwimmens dabei ist. 

Februar und März – Training  
Landesmeisterschaften

Sowohl die Kinder als auch die Erwachsenen berei-
teten sich ab Jänner auf die Landesmeisterschaf-
ten vor. Beim wöchentlichen Mittwochstraining 
wurden die Kinder ihren Altersklassen gemäß ein-
geteilt. Somit wurde all unseren Schwimmkindern 
die Möglichkeit gegeben, die Bewerbe kennenzu-
lernen. Für die Jugendlichen und Erwachsenen, 
die teilnehmen wollten, fand ein Extra-Training zur 
Vorbereitung für die Landesmeisterschaft statt, wo-
bei alle Disziplinen trainiert wurden.

23. Februar –  
Faschingstraining 

Natürlich ging die Faschings-
zeit auch bei uns nicht spurlos 
vorbei. Traditionell findet am 
Mittwoch vor dem Faschings-
dienstag unser beliebtes Fa-
schingstraining statt. Neben 
verkleideten Schwimmleh-
rer:innen gab es Spiel, Spaß 
und zum Abschluss Faschings-
krapfen. 
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Badehauben und Pullover

Um unser Auftreten zu vereinheitlichen und der 
Jugend ein gemeinsames Design zu geben, wur-
de das „blaue Herz“ kreiert und auf Badehauben 
und Pullover gedruckt. Wir finden das Design sehr 
gelungen und freuen uns über die großartige Um-
setzung.

Brot aus Meisterhand, 
regional & bio!

Christophorusstraße 62, 5061 Elsbethen
Tel.: +43 662 623471

www.pfoess.com

Nimm Dir die Zeit!

Und lasse die Hektik mal hinter Dir. Genieße den Blick auf den 
Untersberg und die Ruhe – im  Gastgarten  vom Franz von Assi-
si in Anif.  Mit Freunden oder Deiner Familie ein frisch gezapftes 
kühles Bier oder ein gutes Glas Wein aus dem Kamptal genie-
ßen. Es ist schön zu sehen dass sich JUNG und ALT im Gasthof 
wohlfühlen, und die Qualität der Speisen schätzen.  Unser Saal 
fast 60 Personen und ist für jegliche Feierlichkeiten geeignet. 

Der Gasthof ist von Dienstag bis Samstag geöffnet und bietet 
durchgehend warme Küche.

Auf Ihren Besuch freut sich - Ihr Dietmar Markt  & sein Team

www.assisi-anif.at
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9. März – ORF im Hallenbad

Am 9. März bekamen wir bei unserem Mittwochs-
training von einem Team des ORF Landesstudios 
Salzburg Besuch. Unser Ortsstellenleiter und 
unsere Jugendleiterin wurden zum Thema Kin-
derschwimmen interviewt. Es wurde uns die Mög-
lichkeit gegeben auf die traurige Bilanz hinzuwei-
sen, dass die häufigste Todesursache für Kinder 
unter vier Jahren Ertrinken ist. Um dieser Tendenz 
gegenzusteuern, wurden Tipps gegeben, wie zum 
Beispiel, dass Kinder nur unter Aufsicht am und im 
Wasser spielen sollen. Ebenso gab es kurze Ein-
drücke unseres Trainings sowie Interviews unserer 
Schwimmkinder. Der Beitrag wurde im Fernsehen 
und Radio ausgestrahlt.

12. März – Speed Life Saving

Am 12. März 2022 wurden alle Landesverbände 
zum Speed Life Saving in Innsbruck eingeladen. 
Von unserer Ortsstelle nahmen zwei Mitglieder an 
den Meisterschaften teil. Es konnten viel Erfahrung 
gesammelt und tolle Ergebnisse erzielt werden.

28. Februar – Schnorchelschein

Als Voraussetzung für den Grundtauchschein so-
wie zur Schwimmlehrer:innen-Ausbildung wird der 
Schnorchelschein benötigt. Dieser Kurs wird jähr-
lich vom Landesverband in Rif angeboten. Dieses 
Jahr nahmen zwei unserer Mitglieder daran teil 
und konnten ihn erfolgreich abschließen. Beim 
Schnorchelschein wird der Umgang mit der ABC-
Ausrüstung sowie Abnoetauchen und die Physik 
rund ums Tauchen nähergebracht.
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19. März – Landesmeisterschaften

Nach zweijähriger Pause fanden am 19. März 
die Landesmeisterschaften des Landesverban-
des Salzburg im Rettungsschwimmen im ULSZ 
Rif statt. Von unserer Ortsstelle nahmen 16 Wett-
kämpfer:innen teil. Obwohl es ein Vergleichskampf 
ist, stehen bei uns der Spaß und die Freude am 
Schwimmen im Vordergrund. Wir sind stolz auf die 
Platzierungen aller Teilnehmer:innen. 
Außerdem zeigten wir bei diesem Wettkampf zum 
ersten Mal unsere neuen Badehauben. 

5421 ADNET 221 · Telefon: 0 62 45 / 80 9 66
E-mail: office@elektro-wenger.at

www.elektro-wenger.at

12. Juni – Florianifeier

Zum Umzug, der Angelobung und der Messe im 
Salzburger Dom der Salzburger Feuerwehr wur-
den unser Ortsstellenleiter und Stellvertreter ein-
geladen und gehörten sogar zu den Ehrengästen. 
Gerne folgten wir der Einladung, um die Arbeit 
der Kamerad:innen der Feuerwehr wertzuschät-
zen. Bei der anschließenden Feier wurden neue 
Kontakte geknüpft und alte aufgefrischt, damit die 
Zusammenarbeit auch in Zukunft so reibungslos 
funktioniert wie bisher.

8. April – Ostereiertauchen

In der letzten Trainingsstunde vor den Osterfe-
rien, gab es natürlich auch heuer zur Belohnung 
Ostereier. Allerdings mussten sich diese alle erst 
verdienen. Manche Ostereier wurden aufgetaucht, 
andere mit den Brettern oder Pool Boys eine 
Schwimmbadlänge transportiert.
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Juni bis September –  
Badeseedienst

Zur Unterstützung der städtischen Bade-
meister:innen waren wir auch dieses Jahr 
an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 
Mitte Juni bis Mitte September für eure 
Sicherheit und Gesundheit am Salzach-
see in Bereitschaft. An diesen Tagen be-
fand sich ein Team von Rettungsschwim-
mer:innen und Helfer:innen von 10:00 
bis 18:00 Uhr beim Stützpunkt der Bade-
meister:innen.

19. Juni – Sonnwendschwimmen 
Bischofshofen

Nach der Besichtigung diverse Wasserrettungs-
fahrzeuge und Boote und auch des Rettungshub-
schraubers ging es ins Wasser. Wir überwachte das 
Sonnenwendschwimmen mit zwei Einsatzteammit-
gliedern auf dem Jetski. Das Schwimmen bei Dun-
kelheit in der Salzach mit den Fackeln auf dem Was-
ser ist jedes Jahr ein ganz besonderes Schauspiel.
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3. Juli – Abschlussfeier  
Jugendrotkreuz + Österreichische 
Wasserrettung

Kurz vor den Sommerferien traf sich unser Nach-
wuchs mit der Jugendgruppe Salzburg des Öster-
reichischen Jugendrotkreuzes zu einer Schnitzeljagd 
am Lieferinger Badesee. Die Teilnehmer:innen wur-
den in Kleingruppen eingeteilt, welche fünf Statio-
nen abarbeiten mussten. Es gab zwei Stationen zur 
Ersten Hilfe:– Reanimation mit spielerischer Heran-
gehensweise und eine unklare Unfallstation – eine 
gemeinschaftliche Station zum Thema Funken so-
wie zwei Stationen der Wasserrettung – Schwim-
men im Wasser und Beachflag, welches ein Spiel 
im Sand ist – es erinnert an Reise nach Jerusalem. 
Am Ende konnten sich die Kinder frei bewegen und 
beide Hilfsorganisationen zeigten ihr Material her, 
wie die Einsatzfahrzeuge und den Jetski.

6. Juli – Abschlussevent Jugend

Am letzten Mittwoch vor Schulschluss traf sich die 
Wasserrettungsjugend unserer Ortsstelle zu einem 
Abschlusstraining am Lieferinger Badesee. Es wurden 
mehrere Mannschaften gebildet, die in einem Staffel-
bewerb gegeneinander antraten. Teile des Bewerbs 
beinhalteten das Anschwimmen einer Person in Not, 
den richtigen Abtransport sowie das Bergen aus dem 
Wasser und einen Notfallcheck am Land. Ebenso wur-
de mit dem Rettungsboard gearbeitet oder der See 
am Rand abgesucht. Auch unsere Rettungsgeräte so-
wie die ABC-Ausrüstung waren Teil des Wettbewerbs. 
Als Abschluss gab es eine kleine Grillerei.

26. Juni – Bundesmeisterschaften

Die diesjährigen Bundesmeisterschaften im Ret-
tungsschwimmen fanden von 23. bis 26. Juni in 
Graz statt. Von unserer Ortsstelle konnten sich ei-
nige Athlet:innen bei den Landesmeisterschaften 
dafür qualifizieren und schlussendlich nahmen 
drei unserer Mitglieder daran teil. Nach mehreren 
Trainingseinheiten konnten die Meisterschaften er-
folgreich absolviert und mehrere gute Platzierun-
gen erzielt werden.

29. Juni – Schwimmscheine intern

In den vergangenen Wochen mussten viele unse-
rer Schwimmkinder beim wöchentlichen Training, 
je nach Alter, bestimmte Schwimmleistungen er-
bringen und bekamen beim letzten Training vor 
der Sommerpause den erreichten Schwimm-
schein überreicht, wie zum Beispiel den Frei- oder 
Fahrtenschwimmer. 

16. Juni – Seedienstein-
schulung

Jedes Jahr starten wir mit einer Ein-
schulung in die Seedienstsaison. 
Zusätzlich bekamen die Jugend-
lichen zu Beginn der Veranstaltung 
ihre absolvierten Abzeichen des 
vergangenen Jahres überreicht. Da-
her wurden zu dieser Seedienstein-
schulung auch die Eltern unserer 
Jugendlichen eingeladen. Dies bot 
ihnen die Gelegenheit zu sehen und 
erleben, was ihre Kinder bei uns lernen und leisten.
Im Stationenbetrieb wurden die verschiedenen 
Aspekte des Seedienstes erklärt – neben der Er-
klärung der Grundlagen des Seedienstes gab es 
jeweils eine Station zum Funkverkehr, zur Ersten 
Hilfe und zu den Rettungsgeräten.

PÖTZELSBERGER
DORFKÄSEREI SEIT 1886

Kaslad ´n

Wo der Bio-Genuss zu Hause isst!
www.biokas.at | T. +43 6245 8 32 28 | Waidach 27 | 5421 Adnet
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13. bis 18. September – Erste-Hilfe-
Kurs + Kindernotfall-Kurs

Gemeinsam mit der Schule im Herbst begann 
auch bei uns wieder eine Helfer- und Retterschein-
Ausbildung. Die Voraussetzung hierfür ist die Ab-
solvierung eines Erste-Hilfe-Grundkurses für die 
Helferschein-Anwärter:innen und ein Kleinkinder- 
und Säuglingsnotfall-Erste-Hilfe-Kurs für die Retter-
schein-Anwärter:innen. Gemeinsam verbrachten 

unsere Jugendleiterinnen, die ausgebildete 
Erste-Hilfe-Trainerinnen sind, deshalb über 20 
Stunden mit den Jugendlichen und erklärten 
ihnen alles, was es rund um Unfälle, Verlet-
zungen, Erkrankungen und die Rettungskette 
zu wissen gibt. Im Anschluss wurden die je-
weiligen Themen ausgiebig geübt.

ORTSSTELLE s a L z b u r g - s t a d t

6. September – Reinigung  
Garage Linzergasse

Zusätzlich zu unserem Stützpunkt in der Sterneck-
straße haben wir zur Lagerung unseres Materials 
Garagen in der Linzergasse. Diese müssen auch 
in Stand gehalten werden und so standen dieses 
Jahr Reinigungsarbeiten sowie der Aufbau neuer 
Regale und das Aus- und Umsortieren von Mate-
rial am Plan.

14. September –  
Schwimm lehrer:innen-Besprechung

Eine Woche vor Beginn des wöchentlichen Kin-
derschwimmtrainings setzen sich alle Schwimm-
lehrer:innen und Helfer:innen zusammen und 
besprachen die Gruppeneinteilung, die Neuauf-
teilung der Kinder, den Ablauf der ersten Trainings 
und Administratives. Wir freuen uns schon sehr auf 
den Start des Herbstsemesters!

19. Juli – Jugendrotkreuz,  
Erlebnistag für Ukrainische Kinder

In Gemeinschaft mit dem Jugendrotkreuz und 
anderen Ortsstellen trafen sich Mitglieder unserer 
Ortsstelle in den Ferien in St. Gilgen beim Strand-
bad, um dort Kindern aus der Ukraine die Mög-
lichkeit zu geben, mal etwas anderes zu erleben. 
In Kleingruppen konnten die Kinder verschiedene 
Eindrücke sammeln, wie das freie Schwimmen im 
See, eine Bootsfahrt mit einem Einsatzboot, Spie-
len auf der Wiese und vieles mehr. Für die Verpfle-
gung war natürlich auch gesorgt.

27. August – Jugendevent 
des Landesverbandes
Einige unserer aktiven Schwim-
mer:innen des Kindertrainings und 
der aktiven Jugendgruppe fuhren 
zum Jugendevent des Landesver-
bands nach Saalfelden. Dort gab 
es für die Jugend acht Stationen zu 
bewältigen, die sie in ihrer Aufga-
be als zukünftige Rettungsschwim-
mer:innen fördern sollten. In unter-
schiedlicher Reihenfolge standen 
zum Beispiel Knotenkunde, Erste 

Hilfe, Wurfsackwerfen, Materialkunde und die 
Baderegeln am Plan. Es waren jeweils vier Auf-
gaben am Vormittag und nach einem stärken-
den Mittagessen am Nachmittag zu erledigen. 
Im Anschluss fand eine Grillerei statt, zu der 
auch einige Funktionäre des Landesverbands 
eingeladen waren. Bei den Erwachsenen unter-
stützen wir das Event sowohl als Gruppenlei-
ter:innen als auch aus Stationsbetreuer:innen.
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Pause eingelegt wurde. Gestärkt ging es weiter. 
Nach insgesamt vier Stunden erreichte die Gruppe 
wieder den Ausgangspunkt. 

2. Oktober –  
Jugendleiter:innen-Ausbildung

Das Fachreferat für Jugend der Bundesleitung ver-
anstaltete im Herbst eine Ausbildung für Jugendlei-
ter:innen aus ganz Österreich. Bei vielen Vorträgen 
lernten die Teilnehmer:innen Pädagogisches, Admi-
nistratives und vor allem wie es in anderen Ortsstel-
len und Bundesländern ablaufen kann. Zwei unserer 
Rettungsschwimmlehrer:innen, die auch im Landes-
verband Salzburg als Jugendleiterinnen mithelfen, 
waren hierfür ebenfalls als Rednerinnen eingeteilt. 
Um die Verpflegung in der Mittagspause kümmerten 
sich einige Jugendlichen aus unserer Ortsstelle.

25. November – St. Pölten 
12-Stunden-Schwimmen

Heuer nahmen wir erstmals am 12-Stunden-
Schwimmen in St. Pölten teil. Aus unserer Ortsstel-
le waren vier Erwachsene und zwei Jugendliche 
gemeldet. Aufgeteilt in zwei Dreierteams starteten 
sie gemeinsam mit 84 weiteren Teilnehmer:innen 
verschiedenster Organisationen und Vereine. Ge-
schwommen wurde von 20:30 Uhr Freitagabend 
bis 08:30 Uhr Samstag in der Früh. Unsere Teams 
belegten den 18. Platz mit 33.900 Metern und 
den 27. Platz mit 30.200 Metern. Während der 
Siegerehrung gab es dann noch ein gemeinsames 
Frühstücksbuffet.

7. Dezember –  
Nikolaus im Hallenbad

Ein großes Highlight für unsere Kinder ist jedes 
Jahr der Besuch des Nikolaus im Schwimmbad. 
Gruppenweise dürfen die Kinder im Anschluss an 
das Training dem Nikolaus „Hallo“ sagen. Dieser 
hatte für die braven und fleißigen Schwimmer:in-
nen auch ein Nikolaussackerl dabei. Auch die Ju-
gend und die Erwachsenen bekamen vom Niko-
laus etwas Gutes, weil sie das ganze Jahr über so 
fleißig geschwommen sind.

17. Dezember –  
Schwimmlehrer:innen-Fortbildung

Ende des Jahres nahmen wir mit fünf Personen 
an der Fortbildung für Schwimm- und Rettungs-
schwimmlehrer:innen in ULSZ Rif teil. In erster Linie 
wurden wir dabei über Neuerungen bei den Wett-
kampf-Richtlinien im Rettungsschwimmen infor-
miert. Die wohl größte Änderung ist, dass nun auch 
die Kinderklasse eine Staffel schwimmen darf. Nach 
der theoretischen Einführung konnte diese auch 
praktisch von den Teilnehmer:innen geübt werden. 
Es gab wertvolle Tipps, wie die Sportler:innen best-
möglich auf die Landesmeisterschaften vorbereiten 
werden können. Auch an dieser Stelle hatten wir die 
Möglichkeit die Disziplinen selbst auszuprobieren 
und uns gegenseitig auf Fehler zu analysieren.  
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8. bis 11. Dezember –  
Glühweinstand

Da dieses Jahr Maria Empfängnis auf einen Donners-
tag fiel, betrieben wir unseren Glühweinstand am 
Alten Markt vier Tage lang. Von Donnerstag bis Sonn-
tag wurden Glühwein, Punsch und Glühmost sowie 
Schmalzbrote und leckere Kuchen, die wie immer 
von den Eltern unserer Schwimmkinder gemacht 
wurden, verkauft. Wir freuen uns immer wieder die-
se Möglichkeit auch dazu zu nutzen, mit Menschen 
ins Gespräch zu kommen und ihnen mehr über die 
Tätigkeit der Wasserrettung zu vermitteln.

25. September – Jugendausflug

Ende September traf sich die Jugendleiterin mit 
einigen motivierten Nachwuchsrettungsschwim-
mer:innen und deren Eltern am Bahnhof. Die 
Gruppe fuhr dann mit dem Postbus nach Fuschl 
am See. Von dort aus ging es gegen den Uhrzei-
gersinn einmal um den Fuschlsee herum. Bei der 
Hälfte liegt der Hofer Naturbadestrand, wo eine 
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Verunreinigte Gewässer meiden 
(Infektionsgefahr)!

Nie andere ins Wasser  
stoßen (Schockgefahr)!

Schiffs- und Bootsverkehrsstrecken  
meiden (Schraubensog, Ruderschläge)!

Sicherheitsabstand von Wasserfällen,  
Stauanlagen und Stromschnellen  
einhalten (Soggefahr)!

Strudel oder Wasserwirbel bergen Todesgefahr 
(keine Panik oder Befreiungsversuche,  
ruhig mitgehen lassen – Gegenzug  
treibt wieder nach oben)!

Bei Krampf in Armen  
oder Beinen sofort in  
Rückenschwimmlage gehen  
(Ruhe bewahren, Krampflösung durch Anziehen 
der Glieder oder kraftvolle Bewegungen)!

In „Eiskalt-Strömung” tief  
Atem holen und schnell  
durchschwimmen!

Nie alleine Tauchen (nur unter  
Kontrolle und mit Tauchsicherung –  
Leine oder Boje)!

 9

10

11

12

13

14

15

16

Von der Österr. Wasserrettung empfohlene  
Baderegeln für die Sicherheit im Wasser

Nie mit trockenem oder  
verschwitztem Körper ins Wasser  
springen (Hitze – Kälteschock) – zuerst  
langsames Abkühlen von Beinen,  
Armen, Oberkörper!

Nie mit vollem Magen ins Wasser  
gehen (Überlastung des Herzens)!

Bei Gewitter (Blitzschlag), beginnender  
Dunkelheit (orientierungslos) und  
hohem Wellengang (Soggefahr) aus  
dem Wasser gehen!

Nie in unbekannte Gewässer  
springen (Pfosten, große Steine,  
Wasserpflanzen)!

Nie in überfüllte Becken springen 
(Verletzungsgefahr anderer Badegäste)!

Nie andere ins Wasser tauchen  
oder unterschwimmen (Schockgefahr,  
aus Spaß wird Angst und Tod)!

Nie schwimmen oder baden bei 
Wassertemperaturen unter 16 Grad oder  
wenn man friert (Unterkühlung)!

Nie zu weit hinausschwimmen  
(an den Rückweg denken)!

1

2

3

4

5

6

7
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21. JANUAR 2022

Kassaprüfung 2021

Anfang des Jahres startete der Vorstand und die 
nominierten Kassaprüfer:innen mit der Prüfung der 
Vereinskassa von 2021. Die Buchungen wurden 
final geprüft und abgenommen. In diesem Zuge 
wurden auch die Mitgliederversammlung für Febru-
ar 2022 geplant, die leider aufgrund der steigenden 
Infektionszahlen abgesagt werden musste. Wir be-
schlossen die Mitgliederversammlung und die anste-
henden Neuwahlen in den Herbst zu verschieben.

5.–6. FEBRUAR 2022

Erste-Hilfe-Kurs beim Roten 
Kreuz Hallein    

Am Samstag und Sonntag konnten wir in Koope-
ration mit dem Roten Kreuz Hallein einen Erste-
Hilfe-Auffrischungs- bzw. Grundkurs absolvieren. 
Gemeinsam mit unserer Jugend behandelten wir 
folgende Themen:

 h Basismaßnahmen und Grundlagen  
der Ersten Hilfe

 h Akute Notfälle  
(Haushalt, Freizeit, Arbeit und Verkehr)

 h Herzinfarkt und Schlaganfall –  
Erkennen der Symptome und Erste Hilfe

 h Krampfanfall – Erkennen und Erste Hilfe

 h Regloser Notfallpatient

• Bewusstlosigkeit – Maßnahmen  
und Lagerung

• Herz-Kreislauf-Stillstand –  
Wiederbelebung – Herzdruckmassage  
und Beatmung (30/2)

 h Unterzuckerung und Diabetes

 h Asthmaanfall

 h Kollaps

 h Sonnenstich und Hitzeschlag

 h Schwere und leichte Verlegung  
der Atemwege

 h Vergiftungen

 h Allergien und allergische Reaktion

 h Starke Blutung

ORTSSTELLEORTSSTELLE h a L L e i nh a L L e i n

Praktische Übungen und verschiedene Unfall- und 
Notfallszenarien wurden in Zweierteams geübt 
und das Erlernte gefestigt. Mit dem Ambu-Man 
und Stifneck wurden die Übungen erweitert und 
präzisiert. Den Abschluss machten wir mit dem 
Üben und Wiederholen verschiedener Wundver-
sorgungen und Verbänden anhand von Beispielen 
häufiger Verletzungen. Unsere Jugend war mit viel 
Motivation und Eifer dabei und konnte einige neue 
Erkenntnisse für die weitere Ausbildung und auch 
den privaten Bereich mitnehmen. Wir danken dem 
Roten Kreuz Hallein für die gute Organisation und 
unserer Referentin Julia recht herzlich!

15. FEBRUAR 2022

Vorstandssitzung

Mitte Februar traf sich unser Vorstand, auch bereits 
mit unseren neu zu wählenden Vorstandsmitglie-
dern, um einen Jahresplan für 2022 auszuarbei-
ten. Ziel für das Jahr war es den regelmäßigen 
Trainingsbetrieb in Golling wieder ohne größere 
Unterbrechungen durchführen zu können, die 
Kinder- und Jugendgruppen aufzustocken und 
eine größere Anzahl an Nichtschwimmer:innen im 
Tennengau auszubilden. Wir erhoffen uns durch 
die Kooperation mit dem Freibad Hallein mehr 
Präsenz im Raum Hallein zu erreichen und set-
zen weiter auf unser Vorhaben einen Standort im 
Raum Hallein zu finden. 

Nanopool Vertriebs GmbH
5421 Adnet 400

Tel.: +43 6245 73417   Fax  DW  14
E.mail:office@nanopool.at 

www.nanopool.at

RACK GABRIELA C.

Industrielackierung

5400 HALLEIN, Gamperstrasse 7
Tel. 0 62 45 / 80 315 - Fax 14

Mobil: 0664 / 423 89 60
e-mail: of�ce@rack-hallein.at

Tel.: 06245/80414 | office-pleitner@gmx.at
www.gaertnerei-pleitner.at

Gas – Wasser – Heizung
Sanierung – Reparaturen – Service

Mobil: +43 (0)664 - 45 87 976
Tel.: +43 (0)6245 - 70089

Fax: +43 (0)6245 - 70214
Mail: info@werner-steiner.at

www.werner-steiner.at

5400 Hallein  |  Salzachtalstraße 45
Kraftwerksbau, Stahlbau, 

CNC-Lohnfertigung

Tel: 0 62 44 / 20953-21
Ke l l au  177 ,  5431  Kuch l

 AUTOHAUS JÄGER
w w w.a u to h a u s- j a e g e r.a t

AAUUTOHAUS JÄGER
j t

1113 Peugeot Jaeger Kuvert dez2015_Layout 1  24.11.15  15:18  Seite 1

A-5440 Golling

Möslstraße 269  

Tel. 06 64/280 71 75

fliesen-barisic@gmx.at



5756

ORTSSTELLEORTSSTELLE h a L L e i nh a L L e i n

12. MÄRZ 2022

Speed-Life-Saving-Bewerb  
Innsbruck

Nils Dubois nahm bei den diesjährigen 
Speed-Life-Saving-Bewerb in Innsbruck 
teil. Gemeinsam mit drei anderen Was-
serrettungssportler:innen aus Salzburg 
fuhr er am Samstag, den 12. März 2022 
in die Tiroler Landeshauptstadt. Nils wur-
de in der allgemeinen Klasse bewertet. 
Er startete in insgesamt sechs verschie-
denen Disziplinen. In der Endwertung 
belegte er den 22. Platz. Wir sind sehr 
stolz auf die erbrachten Leistungen!

19. MÄRZ 2022

Landesmeisterschaften RIF

16 Mitglieder der Ortstelle Hallein haben 
bei den im März 2022 stattgefundenen 
Salzburger Landesmeisterschaften in Rif 
teilgenommen. Dabei räumten diese 
auch einige Plätze ab. 
Wir sind auf alle stolz, dass sie sich ge-
traut haben mitzumachen und gegen so 
eine große Konkurrenz anzutreten. Einige 
unterstützten die Wettbewerbe auch als 
Wenderichter:innen, Startrichter:innen 
und Einweiser:innen. Die Eltern feuerten 
die Kinder laut an und unsere Jugend-
leiterin unterstützte die Teilnehmer:innen 
mit Verpflegung und stand für Ratschläge 
jederzeit bereit. 

Telefon: 06244 / 4231
Fax: 06244 / 4231 5

apo.gemse@speed.at

www.apothekegemse.atMag. Franziska Wagner e.U.
Markt 43

5440 Golling an der Salzach

Telefon: 06244 / 4231
Fax: 06244 / 4231 5

apo.gemse@speed.at

...gesund durchs ganze Jahr.

Frohe Weihnachten, einen guten Rutsch 
und bleiben Sie....

Mag. Franziska Wagner e.U.
Markt 43

5440 Golling an der Salzach
Telefon: 06244 / 4231
Fax: 06244 / 4231 5

apo.gemse@speed.at

www.apothekegemse.at

...gesund durchs ganze Jahr.

Frohe Weihnachten, einen guten Rutsch 
und bleiben Sie....

Mag. Franziska Wagner e.U.
Markt 43

5440 Golling an der Salzach

Telefon: 06244 / 4231
Fax: 06244 / 4231 5

apo.gemse@speed.at

www.apothekegemse.at

...gesund durchs ganze Jahr.

Frohe Weihnachten, einen guten Rutsch 
und bleiben Sie....

Mag. Franziska Wagner e.U.
Markt 43

5440 Golling an der Salzach

Telefon: 06244 / 4231
Fax: 06244 / 4231 5

apo.gemse@speed.at

www.apothekegemse.at

...gesund durchs ganze Jahr.

Frohe Weihnachten, einen guten Rutsch 
und bleiben Sie....

Mag. Franziska Wagner e.U.
Markt 43

5440 Golling an der Salzach

Telefon: 06244 / 4231
Fax: 06244 / 4231 5

apo.gemse@speed.at

www.apothekegemse.at

...gesund durchs ganze Jahr.

Frohe Weihnachten, einen guten Rutsch 
und bleiben Sie....

info@apothekegemse.at
www.apothekegemse.at

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 08:00 - 12:30 und 14:30 - 18:00

Samstag: 08:00 - 12:00 

Charakterstark

2.–3. APRIL 2022

Fließwasser-Ausbildung

Am 2. und 3. April 2022 konnte nach zweijähriger 
Pause endlich wieder eine Fließwasser-Ausbildung 
des Landesverbandes Salzburgs stattfinden. Von der 
Ortsstelle Hallein nahm Peter Stockmaier teil. Nach 
einem theoretischen Input fanden die praktischen 
Übungsstationen an der Salzach zwischen Werfen 
und Stegenwald statt. Das erste Aprilwochenende 
forderte den angehenden Fließwasserretter:innen 
einiges ab – eisige Temperaturen, leichter Schnee-
fall und kalter Wind prägten diese Ausbildung. Es 
gab verschiedene Übungsstationen wie aktives und 
passives Schwimmen im Fließgewässer, Abseilen 
in ein Flussbett, gesichertes Retten am Seil, Retten 
mit Wurfsack sowie die Personenrettung über die 
Uferverbauung mit Seilsicherung und Korbtrage. Ab-
geschlossen wurde dieser Fließwasserretterausbil-
dung mit einer theoretischen und einer praktischen 
Überprüfung. Wir gratulieren allen Teilnehmer:innen 
und natürlich unserem Wasserrettungsmitglied Pe-
ter Stockmaier zu dieser erfolgreich abgeschlosse-
nen Ausbildung!

9. APRIL 2022

Jahreshauptversammlung  
Ortsstelle Seeham

Im April 2022 lud die Ortsstelle Seeham zu ihrer 
Mitgliederversammlung ein. Nach dem Jahres-
rückblick ist der persönliche Austausch unter den 
Ortsstellen sehr wertvoll. Durch Gespräche werden 
neue Ideen gesponnen, wie zum Beispiel ein orts-
stellenübergreifender Helfer- und Retterkurs, der 
auch im November 2022 in der Theorie in der 
Lehrstätte Seeham und in der Praxis im Leistungs-
zentrum Rif umgesetzt werden konnte.
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18. JUNI 2022

Sonnwendschwimmen  
Bischofshofen

Am 18. Juni 2022 fand bei traumhaftem Sommer-
wetter das Sommerfest der Wasserrettung Ortsstel-
le Bischofshofen statt. Um 22:00 Uhr stiegen 50 
Wasserretter:innen aus dem gesamten Bundesland 
Salzburg mit Fackeln in die Salzach und brachten 
diese zum Leuchten. Anschließend ließen wir den 
Abend im örtlichen Wirtschaftshof beim Sommer-
fest gemütlich ausklingen.

5. MAI 2022

Jugendleiter:innentreffen  
Bischofshofen

Am 5. Mai 2022 fand das erste Jugendleiter:innen-
treffen des neuen Teams der Landesfachreferenten 
für Jugend mit Lukas Berger, Magdalena Behensky 
und Verena Schneider in Bischofshofen statt. Dabei 
stellten sie sich vor und erzählten von ihren Am-
bitionen für diese Position im Landesverband. Alle 
Jugendleiter:innen und Stellvertreter:innen der an-
wesenden Ortsstellen hatten die Möglichkeit, sich 
selbst und natürlich auch die Jugendarbeit, die in 
ihren Ortsstellen geleistet wird, vorzustellen. Im 
weiteren Verlauf wurden die neuen Projekte der 
Jugendleiter:innen des Landesverbandes präsen-
tiert. Dazu gehörte die Planung des Landesver-
band-Jugendevents, welches am 27. August 2022 
in Saalfelden erfolgreich durchgeführt wurde. Des 
Weiteren gab es Informationen, dass sie mit ver-
einten Kräften an der Planung für ein Landesver-
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bands-Jugendlager 2023 arbeiten. Zum Schluss 
hatten noch alle die Möglichkeit ihre Wünsche an 
das Landesverband-Jugendleiterteam zu äußern. 
Anschließend war es allen noch möglich, sich unter-
einander auszutauschen und den Abend gemütlich 
ausklingen zu lassen.

SAMSTAGE MAI UND JUNI

Training für die  
Bundesmeisterschaften

Nach den durchgeführten Landesmeisterschaften 
im Rettungsschwimmen, konnten sich dieses Jahr 
für die österreichischen Meisterschaften Nils Dubo-
is und Olivier Chesneau von unseren Jugendlichen 
und Peter Stockmaier in der allgemeinen Klasse 
qualifizieren. Damit wieder ein gut abgestimmtes 
Team entsendet werden konnte, veranstaltete der 
Rettungssport vom Landesverband mehrere Pool- 
und Openwater-Trainings. Diese fanden in Rif und 
in Loibichl am Wolfgangsee statt.

23.–26. JUNI 2022

Bundesmeisterschaften Graz 
Premstätten

Vom 23. bis 26. Juni 2022 fanden in Graz Prem-
stätten die Bundesmeisterschaften im Rettungs-
schwimmen statt. Mit Anreise- und Abreisetag wid-
meten sich das Sportler:innenteam vier Tage lang 
dem Rettungssport. Am Freitag, dem 24. Juni 2022 
waren Pool-Bewerbe im Auster Sportbad ange-
sagt. Nach einem ruhigen Abend ging es dann am 
nächsten Tag sofort mit den Open-Water-Diszipli-
nen im Schwarzl Freizeitzentrum weiter. Das Team 
Salzburg erzielte mehrere Medaillen und Pokale. 
Herzlichen Glückwunsch zu diesen hervorragenden 
Leistungen!
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29. JUNI 2022

Training Freibad Hallein mit Kids

Unser letztes Mittwoch-Training vor der Sommer-
pause fand dieses Jahr im Halleiner Freibad statt. 
Trotz bewölktem Wetter und Aussicht auf Regen 
wagten wir uns ins Was-
ser, um noch einmal 
richtig Gas zu geben. 
Die 50-Meter-Bahn in 
Hallein, welche doch 
etwas tiefer ist wie im 
Aqua Salza in Golling, 
wurde richtig ausge-
nutzt und sogar unse-
re Kleinen schafften 
es, ohne Pause die 50 
Meter durchzuschwim-
men. Nach dem Auf-
wärmen wurden noch 
die Schwimmscheine 
abgenommen bezie-
hungsweise für dieje-
nigen, die noch nicht 
alt genug waren, dafür 
geübt. 

8. JULI 2022

Überwachung  
Electric Love Festival 

Neben den Festivalgelände am 
Salzburgring wurde das Strand-
bad Wesenau am Fuschlsee als 
Chillout-Area für die Partygäste 
definiert. Hier wurde die Wasser-
rettung beauftragt, für die Sicher-
heit der Badegäste zu sorgen. Am 
Freitag stellte die Ortsstelle Hallein 
neben der Ortsstelle Loibichl zwei 
Einsatzkräfte. Aufgrund des leider 
doch recht kühlen und regneri-
schen Wetters war die Anzahl der 
Gäste überschaubar, doch mutige 
Partygäste ließen sich nicht abhal-
ten, sich ins kühle Nass zu stürzen.

11.–15. JULI 2022

Nichtschwimmerkurs  
Freibad Hallein

In unserer Trainings-Sommerpause in den Som-
merferien fanden im Halleiner Freibad wieder zwei 
unserer beliebten Kurse für Nichtschwimmer:innen 
statt, die je fünf Tage lang waren – auch für Nicht-
mitglieder. Der Nichtschwimmer:innenkurs „Wasser-
gewöhnung mit ersten Schwimmtempi“ hatte das 
Ziel, dass Kinder ab fünf Jahren die Grundzüge der 
Schwimmtempo (Brust und Rücken) erlernen.
Aufgrund der erfreulich hohen Teilnehmer:innen-
zahl von insgesamt 19 Kindern, teilten wir diese in 
zwei Gruppen ein. Es waren fünf intensive Einhei-
ten, bei den die Kinder sichtlich ehrgeizig waren, 
das Schwimmen zu erlernen. 
Die Kids waren sehr tapfer, da ausgerechnet in den 

6. JULI 2022

Abschlusstraining Kids –  
Bürgerausee Kuchl

Am 6. Juli 2022 fand das Abschlusstraining am 
Bürgerausee in Kuchl statt. Zuerst durften wir die 
Stand-up-Paddles ausprobieren. Das war vielleicht 
ein Spaß! Weiters wurde uns auch der richtige Um-
gang mit dem Wurfsack erklärt und gezeigt und 
wir durften es selbst ausprobieren. Im Anschluss 
daran wurden noch die Schwimmabzeichen ver-
liehen. Als Belohnung für eine erfolgreiche Saison 
gab es noch ein Eis.

ORTSSTELLEh a L L e i n

zwei Wochen der Wettergott nicht mitspielte und 
die Außentemperatur teilweise nur 16 Grad bei Re-
gen betrug.
Jeden Kurs starteten wir mit fleißigem Aufwärmen, 
damit uns im Wasser nicht zu schnell kalt wird. 
Hampelmänner und Froschsprünge zählten zum 
Programm. Nach kurzer Eingewöhnungsphase mit 
der Materie Wasser ging es schon ab ins kühle Nass. 
Die Kids machten schon nach wenigen Tagen gro-
ße Fortschritte beim Brustschwimmen und hatten 
sichtlich Spaß im Wasser. 
Zum Abschluss durfte dann noch immer vom Be-
ckenrand gesprungen werden, wobei auch schon 
die kleinsten spektakuläre Sprünge zeigten. 
Der Kurs war ein voller Erfolg: Neben neue Schwim-
mer:innen haben wir auch neue Mitglieder gewon-
nen, die jetzt fleißig in Golling trainieren! 
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TAXER
office@taxerinstallationen.at office@ein-richten.at
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27. AUGUST 2022

Landesverbands  
Jugendtag Saalfelden

Ende August nahmen wir am Landesjugendtag in 
Saalfelden teil. Wir durften verschiedenste Statio-
nen zu unterschiedlichsten Themenbereichen aus-
probieren. Es wurden Gruppen gebildet und jede 
Gruppe verfügte über ein eigenes Funkgerät, wor-
über wir die Anweisungen zu den einzelnen Statio-
nen bekamen. An den Stationen konnten wir viel 
lernen: über Erste Hilfe, Rettungsgeräte, Bereiche 
der Österreichischen Wasserrettung, Knotenkunde, 
Teambuilding-Übungen und noch vieles mehr. Wir 
durften sogar mit einem Schlauchboot ein kleines 
Plastiktier retten. Dadurch, dass die Anweisungen 
für die Stationen per Funk weitergegeben wurden, 
konnten wir Funksprüche und den richtigen Um-
gang mit dem Funkgerät erlernen und üben. Den 
Tag haben wir mit einer netten Grillerei und einem 
gemütlichen Beisammensein ausklingen lassen.

ORTSSTELLE ORTSSTELLEh a L L e i n h a L L e i n

29. AUGUST – 2. SEPTEMBER 2022

Schwimmkurs für Anfänger:innen  
im Freibad Hallein

Der zweite Kurs, den wir in den Sommerferien im Frei-
bad Hallein anboten, war ein Schwimmkurs für Anfän-
ger:innen ab 6 Jahren. Um für den Sommer und den 
Badespaß gerüstet zu sein, wurden die Schwimm-
techniken im Brust- und Rückschwimmen wiederholt, 
sowie Gleitphase als auch das Tauchen geübt. 
Große Freude hatten neun Kinder des Anfänger-
schwimmkurses, deren Schwimmleistung für die 
erfolgreiche Frühschwimmerprüfung reichte. Gratu-
lation an die ehrgeizigen Schwimmkids!
Die Kurse fanden großes Interesse im Freibad. Wir 
bedanken uns beim Freibad Hallein für die gute Ko-
operation und zur Verfügungstellung des Beckens. 

12. AUGUST 2022

Gerätemodul

Im August nahm Peter Stockmaier als zukünftiger 
Rettungsschwimmlehrer-Anwärter an der Landes-
verbandsausbildung „Gerätemodul“ im Strandbad 
Mattsee teil. Er unterstützte das Ausbildungsteam 
rund um die einzelnen Gerätschaften in Theorie 
und Praxis. Die planmäßigen Rettungsgeräte wur-
den mit ihren Vor- und Nachteilen in Kleingruppen 
erarbeitet und im Anschluss im See erprobt.

Es bereitet uns große Freude, den Kindern in der 
Region im Bereich des Schwimmens zu unterstüt-
zen und diese zu fördern. Herzlichen Dank auch an 
unsere Jugend, die uns bei der Ausbildung großartig 
unterstützte.

3. SEPTEMBER 2022

JHV Mattsee

Der Einladung zur Mitgliederversammlung der 
Ortsstelle Mattsee folgten Daniela Nobis und Birgit 
Schinagl sehr gerne. Nach einem Jahresrückblick 
der getätigten Veranstaltungen wurden die Neu-
wahlen der Ortsstelle Mattsee durchgeführt. Die 
Ortsstelle Hallein gratuliert dem neu gewählten 
Vorstand und wünscht dem Team für die kom-
menden Jahre alles Gute. 

Späthgasse 3 . A-5020 Salzburg 
T:  +43 (0)662 82 30 63-0

office@auditservices.at . auditservices.at
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Feuerwehr Hallein und des Stadtgemeinderates 
für Sport, Herrn Josef Sailer, Bakk. Komm. MBA aus 
Hallein. Die mittlerweile gut bestehende Koopera-
tion zwischen der Stadt Hallein und der Ortstelle 
Hallein soll weiterhin ausgebaut werden.

Zusätzlich fanden die Neuwahlen des Vorstandes 
statt. Dessen Mitglieder wurden wieder gewählt 
und ihre gute Arbeit dadurch bestätigt. Wir bekamen 
einen Überblick über das, was sich seit der letzten 
Mitgliederversammlung im Jänner 2020 sowohl an 
Ernstfällen als auch übungstechnisch bzw. an Team-
building – soweit möglich – getan hat. Auch die Ju-
gendarbeit mit erfolgten Fortbildungskursen wurde 
präsentiert. In diesem Rahmen konnten sich die 
Jugendlichen ihre, während des Jahres verdienten, 
Schwimmabzeichen abholen. Außerdem bekamen 
einige Mitglieder die Verdienstzeichen in Bronze 
und Silber verliehen, um ihr Engagement zu Recht 
entsprechend hervorzuheben.

Der Abend wurde durch ein gemeinsames Essen 
abgerundet und das – endlich wieder mögliche – 
gemütliche Zusammensitzen sorgte für den Aus-
klang einer gelungenen Veranstaltung.

Kurs für  
Nichtschwimmer:innen Golling

Seit dem Jahr 2021 bietet die Ortsstelle Hal-
lein parallel zum Jahresschwimmkurs auch 
einen separaten acht bis zehnstündigen Kurs 
für Nichtschwimmer:innen im Aqua Salza in 
Golling an. 
Sechs bis acht Kinder lernen in zehn Ein-
heiten den Umgang und das Verhalten im 
und um das Wasser. Der Kurs wird von zwei 
Schwimmlehrer:innen betreut. Zum Ab-
schluss erhalten alle Teilnehmer:innen eine 
Urkunde. 

Helfer- und Retter- 
Ausbildungen 2022 & externe 
Schwimmscheinabnahmen

Im Jahr 2022 erhielt die Ortsstelle eine 
Vielzahl an Anfragen für die Abnahme 
von Schwimmprüfungen und Helfer- und 
Retterausbildungen. 2022 konnten wir in 
Summe 123 externe Schwimmscheinprü-
fungen für Kinder und Jugendliche neben 

unseren internen Prüfabnahmen durchführen. Es 
gab darüber hinaus vier separate Durchgänge für 
Helfer- und Retterscheine, die in einem Ausmaß 
von jeweils 16 Stunden durchgeführt wurden. Bis 
Ende 2022 ermöglichten wir 30 externen Teilneh-
mer:innen die Möglichkeit zur Erlangung dieser 
Schwimmausbildung.

Einsätze 2022

Die Statistik zeigt, dass die Einsätze auch im Jahr 
2022 von der Anzahl her relativ konstant sind. 
2022 rückte das Einsatzteam der Ortsstelle Hallein 
zu vier Alarmeinsätzen aus. Neben einem Überwa-
chungseinsatz am Fuschlsee für das Electric Love 
Festival, verzeichnen wir drei Einsätze mit Perso-
nen und/oder Fahrzeugen im Wasser. Die Zusam-
menarbeit mit den Ortsstellen Bischofshofen und 
Salzburg-Stadt ist Routine und mit jedem Einsatz-
fall intensiviert sich die organisationsübergreifende 
Zusammenarbeit bzw. die Notwendigkeit dafür 
wird ersichtlich. 

7. DEZEMBER 2022

Nikolaus Besuch in Golling

Anschließend zu unserem wöchentlichen Kinder- 
und Jugendtraining im Aqua Salza in Golling, stattetet 
uns der Heilige Nikolaus einen Besuch ab. Da die 
Kinder immer fleißig zu den Trainings kommen, hatte 
der Nikolaus auch für jeden eine Nikolaussackerl da-
bei. Einige von den Kindern sagten sogar ein Gedicht 
auf oder sangen ihm ein kurzes Nikolauslied vor. 
Dies gefiel dem Heiligen Nikolaus natürlich sehr. Wir 
würden uns freuen, wenn uns der Heiligen Nikolaus 
auch nächstes Jahr wieder besuchen kommt.

Bild von links nach rechts: Marion Heise (Kassier), 
Daniela Nobis (Ortsstellenleiterin), Daniela Auer 
(Schriftführerin), Tanja Stockmaier (Jugendleiterin), 
Alf Stockmaier (Ortsstellenleiter Stv.)

20. SEPTEMBER UND 1.–2. OKTOBER 2022

Seiltechnik-Kurs

Der Landesverband Salzburg veranstaltete im 
September und Oktober 2022 eine Ausbildung 
zur Seiltechnikerin bzw. zum Seiltechniker. Unter 
anderen haben sich auch in der Ortsstelle Halle-
in drei Mitglieder zur Ausbildung gemeldet: Peter 
Stockmaier, Robert Zillner und Mario Kaltenegger. 
Die theoretische Ausbildung fand getrennt in zwei 
Gruppen in den Ortsstellen Bischofshofen am 19. 
September und in der Ortsstelle Wallersee am 20. 
September 2022 statt.  Die praktische Ausbildung 
in Form eines Trainingstages mit Prüfung am dar-
auffolgenden Tag fand am 1. und 2. Oktober 2022 
statt.  Wir sind stolz, dass alle unsere Mitglieder den 
Kurs mit Erfolg abgeschlossen haben.

7. OKTOBER 2022

Mitgliederversammlung Hallein 
inkl. Neuwahlen

Am 7. Oktober 2022 abends fand beim Brückenwirt 
in Rif die Mitgliederversammlung der Ortsstelle Hal-
lein statt. Dies war die erste nach den Corona-Jah-
ren. Dementsprechend gut war die Veranstaltung 
quer durch alle Altersklassen besucht. Erfreulich war 
die Anwesenheit der Kameraden der Freiwilligen 
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Präsident Markus ZAINITZER | Esshaverstraße 16
5020 SALZBURG | Mobil 0664/1446010 | praesident@sbg.owr.at

Vizepräsident Alexander GAIGG | Waldsiedlung 11 | 5203 KÖSTENDORF 
Mobil 0664/5152842 | alexander.gaigg@sbg.owr.at

Vizepräsident und
Landeskassier

Franz POGACNIK | Trautmannstraße 1 | 5020 SALZBURG
Mobil 0664/4148328 | franz.pogacnik@sbg.owr.at    

LdEinsatzleiter Herbert GEWOLF | Ziegelofengasse 24 | 5500 BISCHOFSHOFEN 
Mobil 0664/1442900 | landeseinsatzleiter@sbg.owr.at

Technische Leitung Daniela NOBIS | Röshausen 45 | 5166 PERWANG 
Mobil 0664/2847987 | technik@sbg.owr.at

LdFachreferent für Tauchen Peter BUCHEGGER | Rosenweg 27/2 | 5164 SEEHAM 
Mobil 0664/1850952 | tauchen@sbg.owr.at

LdFachreferent für Nautik Michael PACHER | Loibichl 12 | 5311 INNERSCHWAND a.M. 
Mobil 0664/4115380 | nautik@sbg.owr.at

LdSchriftführerin Katharina KOPF, MSc. | Am Schreiberg 32a | 5201 SEEKIRCHEN 
Mobil 0664/2826092 | office@sbg.owr.at

LdFR für Mat-Beschaffung Hans-Jörg SCHLAGER | Sterneckstraße 32 | 5020 SALZBURG 
Mobil 0664/5121353 | material@sbg.owr.at

Landesverbandsarzt Dr. Christian WÖLFLER | Lichtensteinklammstraße 126/4 
5600 ST. JOHANN / PG | Mobil 0664/1020545 | medizin@sbg.owr.at

Landessanitätsbeauftragter Peter GRESCHNER | Brunnleitweg 20 | 5340 ST. GILGEN 
Mobil 0664/2311941 | medizin@sbg.owr.at

LdFR für Funk und  
Versicherungen

Stefan RING | March 90 | 5622 GOLDEGG 
Mobil 0650/2838066 | funk@sbg.owr.at

LdFR für Fließ- und
Wildwasser

Herbert GEWOLF | Ziegelofengasse 24 | 5500 BISCHOFSHOFEN
Mobil 0664/2809294 | wildwasser@sbg.owr.at

LdFR für Presse und
Öffentlichkeitsarbeit

Markus GEWOLF | Kreuzberg 118 b | 5500 BISCHOFSHOFEN 
Mobil 0660/9104409 | presse@sbg.owr.at

LdFR für EDV und  
Kommunikation

Alexander GAIGG | Waldsiedlung 11 | 5203 KÖSTENDORF 
Mobil 0664/5152842 | edv@sbg.owr.at

LdFR für Jugendarbeit Lukas BERGER | Hochthronstraße 11 | 5500 BISCHOFSHOFEN 
Mobil 0664/5188157 | jugend@sbg.owr.at

LdFR für Rechtsfragen Dr. Herbert MARGREITER | Erzabt-Klotz-Straße 8 | 5020 SALZBURG 
Tel: 0662/843291 (di) | Fax: 0662/840151 (di) | ra.dr.margreiter@aon.at

LANDESGESCHÄFTS- UND MATERIALSTELLE
Österreichische Wasserrettung
Landesverband Salzburg

Sterneckstraße 32, 5020 SALZBURG
www.sbg.owr.at

Alarmierung über RK Leitstelle 144

LANDES-EINSATZLEITUNG (LdEL) über Handy:  0664 / 144 2900

LANDESLEITUNG (+ allg. Info) über Handy: 0664 / 144 6010

Das AUTOmobile
Kompetenzzentrum Salzburgs!

Vogelweiderstraße 69
Tel. +43 505 91150

Sterneckstraße 17
Tel. +43 505 91153

www.porschesalzburg.at

Adressen- und Telefonverzeichnis
www.sbg.owr.at | E-Mail: office@sbg.owr.at

Landesleitung  
und Landesfachreferenten

Landesleitung über Handy 0664/144 6010
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SALZBURG-STADT  Johann BIECHL | Sterneckstraße 32 | 5023 SALZBURG
Mobil 0664/3807882 | salzburg-stadt@sbg.owr.at

Stv Karl RIESINGER | Sterneckstraße 32 | 5023 SALZBURG
Mobil 0676/3423653 | karl.riesinger@sbg.owr.at

Salzburg Stadt

Salzburg Flachgau-Nord

Salzburg Flachgau-OstAlarmierung über ROTES KREUZ 144 

Alarmierung über ROTES KREUZ 144 

Alarmierung über ROTES KREUZ 144
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Telefon 0662/642113-0
Telefax 0662/642113-15

A-5020 SALZBURG
Faberstraße 20-22, Top F 20.21

o r t s s t e L L e no r t s s t e L L e n

Salzburg Tennengau
BEZIRKSEINSATZLEITER Landesleitung | 0664/1442900 | tennengau@sbg.owr.at

HALLEIN  Daniela NOBIS | Mattigtalstraße 6c | 5162 OBERTRUM 
Mobil 0664/2847987 | hallein@sbg.owr.at

Stv Alf STOCKMAIER | Vordernberg 2 | 5120 ST. PANTALEON 
Mobil 0680/2186387 | alf.stockmaier@sbg.owr.at

Alarmierung über ROTES KREUZ 144

www.sbg.owr.at

BEZIRKSEINSATZLEITER Michael PACHER 
Mobil 0664/4115380 | flachgau-ost@sbg.owr.at

MONDSEE Hannes DÖLLERER | Waldburgerweg 12 | 5310 MONDSEE 
Mobil 0664/9146110 | mondsee@sbg.owr.at

Stv Bruno DÜRNBERGER | Herzog-Odilo-Straße 50 | 5310 MONDSEE
Mobil 0664/9182399

LOIBICHL Michael PACHER | Loibichl 12 | 5311 INNERSCHWAND a.M.
Mobil 0664/4115380 | loibichl@sbg.owr.at

Dienststelle Loibichl | Maierhof 21 | 5311 INNERSCHWAND a.M. 
Tel: 06232/7717

ST. GILGEN Thomas PÖCKL | Kleinweg 2 | 5340 ST. GILGEN 
Mobil 0660/73777046 | st.gilgen@sbg.owr.at

Stv Rudolf PICHLER | Raintal 4 | 5340 ST. GILGEN 
Mobil 0664/2251090

Dienststelle St. Gilgen | Lienbacherweg 3 | 5340 ST. GILGEN

STROBL-ST. WOLFGANG Andreas SCHWAIGER | Lindenweg 2 | 5350 STROBL 
Mobil 0664/1913011 | strobl@sbg.owr.at

THALGAU Franz KAUER | F.-Schoosleitner-Str. 40/8 | 5303 THALGAU 
Mobil 0650/9486920 | thalgau@sbg.owr.at

BEZIRKSEINSATZLEITER Dieter STROHMEIER
Mobil 0664/8555903 | flachgau-nord@sbg.owr.at

HOLZÖSTER Klaus BRUCKMOSER | Holzöster 67 | 5131 FRANKING
Mobil 0650/4642004 | Tel: 06277/20040 (pr) | holzoester@sbg.owr.at

SEEHAM Peter BUCHEGGER | Rosenweg 27/2 | 5164 SEEHAM
Mobil 0664/1850952 | seeham@sbg.owr.at

ÖWR-ZEUGSTÄTTE (Karl-Strasser-Haus) | Dorf 11 | 5164 SEEHAM

GRABENSEE  Christian VITZTHUM | Stockach 4 | 5166 PERWANG 
Mobil 0650/8610999 | grabensee@sbg.owr.at

Stv Karoline VITZTHUM | Stockach 4 | 5166 PERWANG 
Mobil 0664/5021487

MATTSEE  Sebastian STRASSER | Buchbergweg 21d | 5163 MATTSEE 
Mobil 0660/4003320 | mattsee@sbg.owr.at

Stv Christian SCHWAB | Steinbachweg 14 | 5163 MATTSEE 
Mobil 0664/1842163

OBERTRUM Dieter STROHMEIER | Seestraße 4 | 5162 OBERTRUM 
Mobil 0664/8555903 | obertrum@sbg.owr.at

WALLERSEE Constantin NADERER | Winterweg 15 | 5201 SEEKIRCHEN 
Mobil 0660/7621881 | wallersee@sbg.owr.at

Stv Marcel EDER | Forellenweg 2 | 5201 SEEKIRCHEN 
Mobil 0664/5895770

ÖWR-ZEUGSTÄTTE | Seestraße 2b | 5201 SEEKIRCHEN
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BEZIRKSEINSATZLEITER Engelbert HAUNSPERGER 
Mobil 0664/3077880 | pongau@sbg.owr.at

ST. JOHANN Reinhold HÖLLER | Salzburger Straße 12 | 5600 ST. JOHANN/PG
Mobil 0664/3339223 | st.johann@sbg.owr.at

Stv Hannes UNTERWEGER | Reinbachstraße 2 | 5600 ST. JOHANN/PG
Mobil 0664/3250526 

ÖWR-ZEUGSTÄTTE | Bahnhofstraße 10 | 5600 ST. JOHANN/PG

BISCHOFSHOFEN Markus GEWOLF | Kreuzberg 118 b | 5500 BISCHOFSHOFEN 
Mobil 0660/9104409 | bischofshofen@sbg.owr.at

Stv Christopher THURNER | Reinlehenstraße 14 | 5451 TENNECK 
Mobil 0660/2920236 | christopher.thurner@sbg.owr.at

ÖWR-ZEUGSTÄTTE | Kinostraße 4 | 5500 BISCHOFSHOFEN  
Tel: 06462/20783

ALTENMARKT Harald OBERMAYER | Zefferergasse 18 | 5541 ALTENMARKT IM PONGAU 
Mobil 0664/1307908 | altenmarkt@sbg.owr.at

Stv Michael PFAFFENBERGER | Bockgasse 12 
5541 ALTENMARKT IM PONGAU | Mobil 0650/5550685

PONGAU-WEST Maximilian BRAUCHITSCH | Hofmark 76 | 5622 GOLDEGG
Mobil 0664/2620130 | schwarzach@sbg.owr.at 

Stv Markus HAGENHOFER | Forststraße 23/Top 1 | 5620 SCHWARZACH 
Mobil 0664/9138970

ÖWR-ZEUGSTÄTTE | Kraftwerkstraße 1 | 5620 SCHWARZACH

GASTEIN Hannes FANKHAUSER | Harbach 68 | 5630 BAD HOFGASTEIN 
Mobil 0664/5357030 | gastein@sbg.owr.at

Stv Bernhard GRUBER | Harbach 68 | 5630 BAD HOFGASTEIN
Mobil 0664/3023445

ÖWR-ZEUGSTÄTTE | Ledererstraße 8 | 5632 DORFGASTEIN

Salzburg Pongau Salzburg PinzgauAlarmierung über ROTES KREUZ 144 Alarmierung über ROTES KREUZ 144 

Salzburg - LinzHEINRICH GmbH & Co KG

U F T *

*  Unsere Emissionen so gering, dass wir am Standort Werte eines 
Luftkurorts erreichen. Wir werden diesen Weg auch in Zukunft 
konsequent weitergehen. www.leube.eu

BEZIRKSEINSATZLEITER Engelbert HAUNSPERGER
Mobil 0664/3077880 | pinzgau@sbg.owr.at

MITTERSILL  Angela KELLNER | Winkelgasse 20 | 5730 MITTERSILL 
Mobil 0676/9626283 | mittersill@sbg.owr.at

Stv Christoph SCHRATL | Burgwies 26 | 5724 STUHLFELDEN
Mobil 0664/4079936

NIEDERNSILL  Michael WALDEGGER | Lengbergstraße 19 | 5722 NIEDERNSILL 
Mobil 0660/2722843 | niedernsill@sbg.owr.at

SAALFELDEN Gabriel ASCHACHER | Pabing 4 | 5760 SAALFELDEN  
Mobil 0660/2461746 | saalfelden@sbg.owr.at

ÖWR-ZEUGSTÄTTE | Ramseiderstraße 10c | 5760 SAALFELDEN

o r t s s t e L L e no r t s s t e L L e n

BEZIRKSEINSATZLEITER Landesleitung | 0664/1442900 | lungau@sbg.owr.at

TAMSWEG Katharina LÖCKER | Wölting 6 | 5580 TAMSWEG 
Mobil 0664/9301789 | tamsweg@sbg.owr.at

Stv Rudolf GRUBER | Prodingergasse 201 | 5582 ST. MICHAEL/LG. 
Mobil 0664/1310989

ÖWR-ZEUGSTÄTTE (RK Bezirksstelle Lungau)  
Josef-Ehrenreichstraße 1 | 5580 Tamsweg

Salzburg Lungau Alarmierung über ROTES KREUZ 144
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GmbH & Co KG

rieger-steinbruch@hotmail.com

Sanitär- & Heizungsinstallation  ·  Reparaturdienst – Planung
A 5071 WALS  ·  Oberfeldstraße 19 ·  Tel. 0662 / 85 26 25
Handy 0664 / 243 70 99 · office@feldinger-partner.at

ING. HERBERT GREGOR

Ing. Herbert Gregor

Bauträger
Projektleitung

Örtliche Bauaufsicht
BauKG

IHG
Gaglhamerweg 10
A-5020 Salzburg
Mobil +43 . 676 . 974 1848
Email herbert.gregor@ihg.or.at
www.ihg.or.at

ANKAUF · BERATUNG · VERKAUF
BRIEFMARKEN · MÜNZEN · ORDEN
KATALOGE & ZUBEHÖR

Ges.m.b.H.

A-5020 SALZBURG, LINZERGASSE 60
TELEFON 00 43 / (0) 66 2 / 88 23 39, TELEFAX -/ 87 02 55
Geschäftszeiten: Mo, Di, Do und Fr 9.30 – 18.00 Uhr, Mi und Sa 9.00 – 12.00 Uhr
e-mail: office@briefmarken-strasser.com www.briefmarken-strasser.com

Briefmarken Strasser

ANKAUF · BERATUNG · VERKAUF
BRIEFMARKEN · MÜNZEN · ORDEN
KATALOGE & ZUBEHÖR

A-5020 SALZBURG, LINZERGASSE 60
TELEFON 00 43 / (0) 66 2 / 88 23 39, TELEFAX -/ 87 02 55
Geschäftszeiten:      Di, Do, Fr 10:00 – 18:00, Mi u. Sa 10:00 – 13:00
e-mail: office@briefmarken-strasser.com www.briefmarken-strasser.com

Inh. Anita Hinterhofer

Salzburger Schützenweg 8/Kahlspergweg · 5400 Hallein-Neualm · ✆ 0 62 45/843 48
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5421 ADNET
Seefeldmühle 292
Tel. 06245 / 21094
0664 / 8444120
office@holzbau-frank.at

Reinigungs GmbH

Moosfeldstraße 1 • A-5101 Bergheim  
Mobil: 0664 500 81 70 

g.krispler@derreiniger.at • www.derreiniger.at

Josef-Hauthalerstraße 7
5071 Wals, Salzburg
Tel. 0664 / 54 28 906
Fax 0662 / 85 36 380

tischlerei.guggenthaler@aon.at
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Baugesellschaft
Hochbau–Tiefbau
Vollwärmeschutz

5082 Grödig, Dr.-Karl-Grassberger-Weg 3, Tel. 0 62 46/722 59
E-Mail: office@fbs-bau.atwww.fbs-bau.at

Innsbrucker Bundesstr. 71/1/1
Tel.: + 43 (0) 662 / 82 02 75
Fax: + 43 (0) 662 / 82 49 96

E-Mail: info@marema.at
Home: www.marema.at

Maßgeschneiderte Lebensräume.

Der Spezialist für Doppel-
und Reihenhäuser!

Ihr Spezialist für Wärme-, Kälte-, 
Schall- und Branddämmung

I S O L I E R   G E S M B H
KENDLBACHER    RUDOLF

5441 Abtenau, Lindenthal 57, Tel 06243/2514 
Fax 06243/2514-5, office@i-k.at, www.i-k.at 

Das Land Salzburg 
bedankt sich bei allen 
Mitgliedern der 
Wasserrettung Salzburg 
für ihren großartigen 
Einsatz.

Danke!

Für schöne Momente am See.

www.gnigler-apotheke.at



#deineStimme

macht dich 
stark

AK . AT /D E I N E S T I M M E

Die Arbeiterkammer Salzburg vertritt 
die Interessen von 275.000 Beschäftigten. 

Sie ist #deineStimme für Gerechtigkeit.


